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Blick über Waldbronn
bis in die ferne Rheinebene

 Foto: Carmele/TMC-Fotografie
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Musikalischer Geburtstagshöhepunkt der Kolpingsfamilie Busenbach 
70 Jahre alt wurde im vergangenen Jahr die Kolpingsfamilie 
Busenbach. Bedingt durch Corona konnten aber die Ge-
burtstagsfeier und das außerordentliche Geburtstagsständ-
chen erst mit einem Jahr Verspätung über die Bühne gehen. 
Gerade der musikalische Glückwunsch aber hatte es in sich, 
denn ihn überbrachte mit hochkarätiger Blasmusik das Lan-
despolizeiorchester Baden-Württemberg.
„Faszination Musik“, unter diesen Titel hatte Kolpingvorsitzen-
der Manfred Peter den Abend gestellt, und diese Faszination 
stellte sich bei den Darbietungen des Orchesters schnell 
ein. Ehe es aber so weit war, nutzte Peter die Gelegenheit, 
eine große Schar von prominenten Gästen zu begrüßen. Sie 
begann bei den Abgeordneten Nikolas Zippelius (Bund) und 
Christine Neumann-Martin, Barbara Saebel, Alena Trauschel 
(alle Land) und ging weiter mit Waldbronns Bürgermeister 
Franz Masino, der als Schirmherr ebenfalls ein kurzes Gruß-
wort sprach, und Kolping-Diözesanpräses Rainer Auer.
Danach aber gehörte der Abend dem Landespolizeiorchester 
Baden-Württemberg und seinem Dirigenten Professor Stefan 
Halder, der die einzelnen Werke selbst anmoderierte. Er hob 
hervor, dass das um die 40 Musiker zählende Landespolizei-
orchester das einzige Berufsblasorchester in der Trägerschaft 
des Landes sei. Es absolviere Be-
nefizkonzerte und zahlreiche Auftritte 
in kleinerer Besetzung in Schulen, 
Kliniken oder Altenheimen.
Dann aber hatte die Musik die Ober-
hand an diesem Abend und das 
wurde zum Ereignis. Fritz Müller, 
ehemaliger Vorsitzender des Musik-
vereins „Edelweiß“ Busenbach und 
selbst aktiver Musiker, fasste am 
Ende, tief beeindruckt, seine Eindrü-
cke zusammen in dem Satz: „Ich bin 
froh, dass ich da war und diesen 
Abend miterleben durfte!“
Das Programm des Abends, so Halder, 
enthalte mit George Gershwin und Le-
onard Bernstein Werke zweier großer 
Meister des 20. Jahrhunderts, das mit 
Kompositionen von Tobias Becker und 
Fynn Müller, zwei jungen Komponis-
ten dieses Jahrhunderts und beide aus 
dem „Ländle“, abgerundet werde.

So erklang zuerst Leonard Bernsteins Ouvertüre zu seinem 
Musical „Candide“ und schon hier zeigte sich wie auch in 
der Paraphrase zu George Gershwins „An American in Paris“ 
die Souveränität des Orchesters. Fein ziseliertes, jederzeit 
transparentes Klangbild und zahlreiche Soli beeindruckten 
die Zuhörer nachdrücklich.
Ein weiterer Höhepunkt war Fynn Müllers „Jazz Concertino 
for Horn ans Wind Band“ mit dem jungen Spanier David 
Torres, Mitglied des Orchesters, der den Solopart virtuos 
und mit wunderbar weichem Hornton spielte und dem die 
Zuhörer mehrmals mit spontanem Beifall dankten.
Ein gewaltiges Werk, auch von der Länge her, stemmte das 
Orchester mit seinem jederzeit souveränen Dirigenten nach 
der Pause mit Bernsteins „Symphonic Dances from West 
Side Story“, der das Orchester „Jazz Suite ‚12-9-6‘“ von 
Tobias Becker folgen ließ. Mit Fynn Müllers „A Swabian in 
New York“ endete der offizielle Programmteil. Die mehr als 
begeisterten Zuhörer erklatschten sich aber eine Zugabe, die 
mit dem begeistert aufgenommenen Marsch „Hoch Badner-
land“ gegeben wurde und bei dem die Besucher beim Text 
des Badnerlieds“ selbst aktiv werden konnten.
(Text Helmut Zahnleiter)

Das Landespolizeiorchester Baden-Württemberg bei seinem Auftritt im Kurhaus.   
 Foto: Werner Schottmüller
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Großer Kaffee- und Kuchenverkauf für die  
Weihnachtsbeleuchtung des Christbaums  

am Busenbacher Friedhof

Auch in diesem Jahr findet wieder der bekannte Kaffee- und Kuchenverkauf 
zugunsten der Weihnachtsbeleuchtung des Christbaums am Busenbacher Fried-
hof statt. Am 

Sonntag, den 7. November 2021 ab 12:00 Uhr  
am Clubhaus des FC Busenbach

bieten wir Ihnen wieder eine große Auswahl an Kuchen und Torten sowie frisch 
aufgebrühten, fair gehandelten Kaffee. Gerne können Sie sich auch Ihr Kuchen-
paket zusammenstellen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Sollte ein Überschuss entstehen, werden  
wir diesen der Jugendarbeit des  
FC Busenbach zugutekommen lassen.
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Die Marxzeller Standesbeamtinnen gemeinsam mit ihren Waldbronner 
Kolleginnen sowie Bürgermeisterin Sabrina Eisele und Bürgermeister 
Franz Masino.  Foto: Gemeinde Waldbron

Interkommunale  
Zusammenarbeit:  
Standesamtkooperation 
zwischen Marxzell und 
Waldbronn startet

Marxzells Bürgermeisterin Sabrina Eisele 
und Bürgermeister Franz Masino überreich-
ten vergangene Woche sogenannte Bestel-
lungsurkunden an die Standesbeamtinnen 
der jeweiligen Kommunen. Damit dürfen 
sich ab sofort die Standesämter Marxzell 
und Waldbronn gegenseitig vertreten. Dies 
bedeutet, dass bei außergewöhnlichen Per-
sonalengpässen der jeweilige Betrieb auf-
rechterhalten werden kann.
Die Bürgermeister*in der beiden Kommunen 
sind über die kommunale Zusammenarbeit 
sehr erfreut. „Das ist ein weiterer wichtiger 
Schritt in die richtige Richtung,“ so Masino.

Besuchen Sie uns auch im Internet:
w w w. w a l d b r o n n . d e

Die Baden-Württembergische  
Landesregierung hat seit Mittwoch, 

03.11.2021 die sogenannte  
Warnstufe ausgerufen. 

➤  Es gelten daher neue Corona- 
Regelungen.

Diese können Sie auf unserer 
Website unter 

www.waldbronn.de 
oder unter 

www.baden-württemberg.de 
nachlesen.

Sa 06.11.2021
09:00 Uhr

Einsatz im Vereinsgarten
Veranstaltungsort: Vereinsgarten 
des OGV Etzenrot e.V. beim Wen-
dehammer der St.-Barbara-Straße
Veranstalter: Obst- und Garten-
bauverein Etzenrot e.V.

Di 09.11.2021
17:00 Uhr

Mitgliederversammlung
Veranstaltungsort: Bürgersaal, Rat-
haus Waldbronn
Veranstalter: Kulturring Waldbronn

Di  09.11.2021
19:00 - 21:00Uhr

Jahreshauptversammlung der 
SPD-Waldbronn
Veranstaltungsort: Kurhaus Wald-
bronn
Veranstalter:SPD-Ortsverein Wald-
bronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem 
Veranstaltungskalender der Homepage der Gemein-
de Waldbronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter 
verantwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Ver-
anstaltungskalender
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Ups, sorry,  
da ist uns leider  

ein kleiner Fehler  
unterlaufen. 

In der vergangenen Amtsblatt- 
Ausgabe sind versehentlich 
ältere Rück II Bilder veröffent- 
licht worden. Jetzt aber wirk-
lich die aktuellsten Luftbilder

(mit Kränen) vom neuen Baugebiet (Stand 22.Oktober 2021). Foto: Manuel Mess

Jetzt die aktuellesten Bilder vom Rück II

Klimaschutz konkret:  Biostrom

Ökostrom reduziert CO2-Emissionen, wenn Qualitäts-
kriterien eingehalten werden und mit dem Bezug In-
vestitionen in regenerative Technik erfolgen, so dass 
fossile und atomare Kraftwerke verdrängt werden. Die 
Anforderungen erfüllen jedoch nur einige der ca. 800 
Ökostromanbieter. Der massenhafte Wechsel zu zertifi-
ziertem Ökostrom setzt den Markt insgesamt in Rich-
tung Klimaneutralität in Bewegung.

Folgende Anbieter sind Ökostrom-Pioniere, die seit Jah-
ren die Energiewende gestalten und ein nachweislich 
transformatives Geschäftsmodell zur Erreichung der Kli-
maneutralität haben. Sie können die zertifizierte Strom-
qualität nachweisen und haben eine hohe Transparenz 
bezüglich des Kraftwerkparks. Sie investieren in Neu-
anlagen und grenzen sich von Anbietern ab, die Öko-

stromprodukte z.B. durch Handel an 
den Strommärkten kreieren.

•	 Bürgerwerke
•	 EWS-Schönau
•	 Greenpeace Energy
•	 NATURSTROM AG

Als Qualitätsmerkmal mit strengen Kriterien gelten vor 
allem das „ok-power-Gütesiegel’ und das „Grüner-Strom-
Label’. Auch Umweltschutzorganisationen und Testmaga-
zine wie Ökotest informieren zu vertrauenswürdigen Öko-
stromanbietern. Zertifikate finden sich optimal mit einer 
Liste der Kraftwerke übersichtlich und aktuell auf den 
Webseiten der Anbieter.
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Abwasser-Monitoring zeigt nach oben - Impf-Appell an Bevölkerung  
und Ärzteschaft

Als Frühwarn-System für die Verbreitung des Corona-Virus 
nehmen Stadt- und Landkreis Karlsruhe schon seit Jah-
resbeginn das vom DVGW-Technologiezentrum für Wasser 
(TZW) dokumentierte Abwasser-Monitoring unter die Lupe. 
Neben wenigen anderen bundesweiten Standorten wird hier 
in Karlsruhe anhand von Abwasser-Proben untersucht, wie 
stark und wo genau sich das Corona-Virus verbreitet. Ge-
fördert wird das Projekt vom Ministerium für Bildung und 
Forschung.

„Über das Abwasser erhalten wir im Prinzip auch die Dun-
kelziffer aller Infektionen, die ja vor allem mit fortschreiten-
der Durchimpfung der Bevölkerung nie abschließend über 
Testungen nachgewiesen wird“, erläutert Prof. Dr. Andreas 
Tiehm, Abteilungsleiter bei der Wassermikrobiologie am TZW. 
Aus diesem Grund weicht die über das Abwasser generierte 
Infektionskurve unter Umständen auch von den gemeldeten 
Inzidenzen des Robert-Koch-Instituts (RKI) ab. Dies ist etwa 
aktuell ganz eindeutig der Fall: Das Abwasser-Monitoring 
zeigt eine stark ansteigende Infektionsrate, während die vom 
RKI veröffentlichten Zahlen noch niedriger ausfallen. Eine 
Angleichung kann aber auch zeitverzögert passieren, da die 
Virenlast im Abwasser meist früher ansteigt.

Ähnliche hohe Werte wie im Winter 2020
„Die derzeit gemessenen Werte liegen in einem ähnlichen 
Bereich wie im Winter 2020 oder im späten Frühjahr 2021“, 
erklärt Tiehm. Es könne dabei nicht mit Sicherheit geklärt 
werden, warum die Abwasser-Kurve derzeit so stark von der 
RKI-Kurve abweiche. Neben den bereits genannten Gründen 
(weniger Testungen) könnten sich auch die Ausscheidun-
gen der Delta-Variante von denjenigen im vergangenen Jahr 
unterscheiden. Mit relativer Sicherheit könne man jedoch 
sagen, dass die Infektionsrate in den kommenden Wochen 
weiter nach oben gehen werde.

Schon jetzt stellt das Gesundheitsamt Karlsruhe deutlich 
ansteigende Fallzahlen mit einem Schwerpunkt bei Kindern 
und Jugendlichen fest; nahezu alle Schulen und viele Kitas 
sind aktuell betroffen. Meist handelt es sich jedoch um 
einzelne oder wenige Fälle ohne größere Ausbrüche. Ein re-
levanter Teil der Infektionsweitergabe erfolgt nach aktuellem 
Wissensstand in den Familien. In Pflegeheimen kommt es 
mit wenigen Ausnahmen nur vereinzelt zu Infektionen, die 
dann aufgrund der hohen Impfquote mit überwiegend milden 
Verläufen einhergehen. Für die kalte Jahreszeit, in der sich 
ein Großteil des gesellschaftlichen Lebens wieder in Innen-
räumen und auch in der Warnstufe ohne nennenswerte Kon-
taktbeschränkungen abspielt, erwartet das Gesundheitsamt 
einen weiteren Anstieg der Infektionen.

Gesundheitsamt an Überlastungs-Grenze
Synchron hierzu steigt auch das Arbeitspensum für die Be-
hörde. Schon seit geraumer Zeit führt das Gesundheitsamt 
immer wieder Personal nach, um mit den steigenden Zahlen 
Schritt zu halten – sowohl über Neueinstellungen als auch 
durch Unterstützung anderer Ämter des Landratsamtes und 
der Stadtverwaltung Karlsruhe. Dies ermöglichte es bislang, 
die gesetzlich vorgegebenen Ermittlungen ohne wesentlichen 
Verzug umzusetzen – also in den allermeisten Fällen am Tag 
des positiven Testergebnisses, in einigen Fällen aber auch 
am Folgetag. Bedingt durch die steigenden Fallzahlen gerät 
das Amt jedoch zunehmend an Grenzen. Die reine Zahl der 
Coronafälle ist dabei nicht das Problem. Entscheidend ist die 
drohende Überforderung der Intensivstationen.

OB und Landrat appellieren an Ärzteschaft
Alle politischen Signale deuten darauf hin, dass es nicht 
wieder zu erneuten relevanten Kontaktbeschränkungen 
kommen wird. Aus diesem Grund können gravierende Ein-
schränkungen der Gesundheitsversorgung in Kliniken nur 
über eine möglichst schnell steigende Impfquote verhindert 
werden. Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup und Landrat 
Dr. Christoph Schnaudigel appellieren deshalb an alle, die 
eine Coronaschutzimpfung erhalten könnten, diese aber aus 

verschiedensten Gründen bislang nicht in Anspruch genom-
men haben, sich impfen zu lassen. An die Ärzteschaft geht 
darüber hinaus der Appell, die erforderlichen Impfkapazitä-
ten bereitzustellen, um Impfungen auch zeitnah anbieten zu 
können.

Aktuell wird die Corona-Schutzimpfung hauptverantwortlich 
durch die niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte durchge-
führt. Wer keine Hausarztpraxis hat, kann auf der Internetsei-
te der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg den 
Standort der nächstgelegenen Corona-Schwerpunktpraxis 
finden und telefonisch einen Termin für eine Erst-, Zweit 
oder Auffrischimpfung zu vereinbaren. Für Einrichtungen sind 
weiterhin Mobile Impfteams unterwegs.

Darüber hinaus haben Impfwillige noch immer die Mög-
lichkeit, sich vom Mobilen Impfteam (MIT) des Städtischen 
Klinikums Karlsruhe spontan gegen das Corona-Virus impfen 
zu lassen.

Auch nach Schließung der Impfzentren laufen Sonder- 
aktionen in Karlsruhe weiter. So ist das Impfen beim 
Shoppen im ECE Center Ettlinger Tor noch bis min-
destens Samstag, 6. November täglich zwischen 14 
und 19 Uhr möglich (ausgenommen Sonn- und Feier- 
tage).

Am Samstag, 6. November, wartet von 12 bis 17 
Uhr auch eine Aktion im Durlach Center (Durlacher 
Allee 111). Weitere Aktionen werden jeweils aktuell 
unter impfen-ka.de veröffentlicht.
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                                 Hühnerpatenschaft statt Haustier 

      Wir verlosen eine Patenschaft für Kinderseite Leser 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

„Wir wollten immer schon 
Hühner haben“, berichtet Lilly. 
Deshalb war sie auch ganz 
happy, als ihre Mutter beim 
Bauer ohne Hof Fleisch kaufen 
war und ihr von der Möglich-
keit einer Hühnerpatenschaft 
erzählt hat. Gemeinsam mit ih-
rem neunjährigen Bruder Sam 
ging die Sechstklässlerin im 
Frühjar zur Einweisung: „Beim 
ersten Treffen hat uns Dietmar 
erklärt, wie alles funktioniert 
und dass wir den Hühnern 
beispielsweise keine Orangen 
füttern dürfen und alles was 
sauer ist.“ Auch Fritz und sein 
kleiner Bruder Kalle haben von 
ihrer Mutter eine Patenschaft 
geschenkt bekommen. Fritz 
Huhn bekam ein rotes Band 
mit der Nummer 9, das Huhn 
von Kalle ein lila Band mit der 
Nummer 5. So konnten die Brü-  
 
  

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Ihr wünscht euch schon lange 
ein Haustier, aber eure Eltern 
scheuen die Arbeit oder möch-
ten aus anderen Gründen kein  
 
 

 
der ihre Hühner erkennen, wann 
immer sie zum Gehege kamen. 
„Wir haben meist altes Brot mit-
gebracht, mit dem wir unsere Hüh-
ner gefüttert haben“, erzählt Fritz. 
Anfangs seien die Hühner wegge-
rannt, doch mit der Zeit wurden 
sie entspannter. „Wenn man sich 
geschickt anstellt, kann man die 
Hühner sogar auf den Arm neh-
men“, so der Elfjährige, der froh 
ist, nun doch noch ein Haustier 
bekommen zu haben. „Unser Papa 
ist leider allergisch auf alle Säuge-
tiere und so eine Patenschaft ist 
allemal besser als kein Tier.“ Die 
beiden Buben sind sich jetzt schon 
sicher, dass sie nächstes Jahr wie-
der eine Patenschaft haben wollen. 
Nur die Sache mit dem Suppen-
huhn gefällt Fritz nicht: „Also ich 
werde mein Huhn sicher nicht 
essen“, erklärt er fest entschlossen. 
Auch Lilly und Sam haben eine 
Möglichkeit gefunden, ihr Huhn 
über den Winter zu bringen. Denn 
da hat der Bauer ohne Hof Urlaub 
und die Hühner kommen vorher 
zum Schlachten. „Unser Huhn 
zieht um zu Tante Eva auf die Alb 
und wir bekommen ein neues 
Patenhuhn“, so Lilly zufrieden. 
Infos: www.bauerohnehof.de 
 
 

 Haustier haben? Dann hat 
Feuerwaldi vielleicht die Lösung 
für euch: Eine Hühnerpaten- 
schaft. Hier erfahrt ihr, wie das 
geht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
 
Redaktion 
Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn
 

kinderseite@waldbronn.de
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 

Lösung
für euch: Eine Hühnerpaten-

Hier erfahrt ihr, wie das 
geht.

Kinderseite alle 14 Tage 
auf Seite 6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eigene Hühner aber ohne Aufwand?
Das klingt verlockend und weil die Nachfrage letztes Jahr 

beim Bauer ohne Hof so groß war, möchten wir für die 
Saison 2022 eine Hühnerpatenschaft exklusiv für 

Kinderseite Leser verlosen!  
 

Wie das funktioniert? Ihr bekommt alle Vorzüge eurer 
eigenen Hühner, aber ohne die Arbeit. Während der 
Patenschaft habt ihr ein ständiges Besuchsrecht, ihr 

bekommt fünf Eier pro Woche für 40 Wochen im Jahr und 
am Ende der Saison ein Suppenhuhn. 

 

Dank der Patenschaften gibt es beim Bauer ohne Hof in 
Busenbach keine industriell gezüchteten Legehybriden, 

sondern 2-Nutzungstiere. Diese haben zwar eine geringere 
Legeleistung, dafür haben Sie aber umso mehr Charakter. 

 

Ihr wollt eine Hühnerpatenschaft gewinnen? Dann 
schreibt eine Postkarte / Mail an die Kinderseite Redaktion! 

Hühnerpatenschaft zu gewinnen 
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Es gibt viele Möglichkeiten in, rund um Waldbronn oder 
auch in der Region entspannt auf Tour zu gehen. Gerade 
jetzt in der goldenen Herbstzeit. Da gibt es zum Beispiel 
die  
 

GeoTour „Im Wald der alten Römerstraße“ 
Viele spannende Stationen sind auf der Straße zu erkun-
den. Ein Teich voller Wunder, der Bombenstein, ein ver-
gessener Brunnen, die Römerstraße und ein alter Stein-
bruch erzählen ihre eigene Geschichte. Eine Info-
Broschüre und passendes Gesteins-Set für kleine und 
große Entdecker gibt es im Rathaus an der Pforte.  
 

Auch der Schwarzwaldverein bietet wieder geführte 
Wanderungen an:  
Sonntag, 7.November „Durch die Gärten der Stadt“. Ab-
fahrt um 8.38 Uhr am Bahnhof Reichenbach. Es geht 
vom Karlsruher Bahnhof über Rüppurr und Wohlfahrts-
weier nach Durlach.  
Sonntag, 21.November geht es zum Eichelbergkopf. Ab-
fahrt 9.38 Uhr Bahnhof Reichenbach. Es geht von Wald-
prechtsweier über den Eichelbergkopf bis nach Malsch.  
 

Oder Sie erwan-
dern einen der 
drei Terrainkur-
wege, die im 
Waldpark starten. 
Alle drei Wege 
sind bestens aus-
geschildert. Alle 
Terrainkurwege 
haben in der 
herbstlichen Zeit 
ihre besonderen 
Reize und Stim-
mungen. So wer-
den beispielswei-
se auf dem „Weg 

der Gelassenheit“ an sechs unterschiedlichen Stationen 
besondere Impulse gesetzt. Hier liegt der Fokus auf 
durchatmen und Achtsamkeit.  
 

Zu guter Letzt startet unser zertifizierter Qualitätswander-
weg „Wünschelrouten & Wallfahrt“ im Kurpark und 
führt bis zur St.Barbara Kapelle in Langensteinbach. Ein 
großes Schild am Eingang des Kurparkes weist auf die 
Streckenbeschreibung hin. 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 
 
 



8 AMTSBLATT
Nummer 44

Donnerstag, 04. November 2021



9Nummer 44
Donnerstag, 04. November 2021  AMTSBLATT

Im Gemeinderat notiert

Bekanntgaben
Karola Keitel neue Fraktionsvorsitzende
Ab dem 1. November ist Dr. Karola Keitel neue Vorsitzende 
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Gemeinderat. Dies 
gab Bürgermeister Franz Masino in der jüngsten Gemein-
deratssitzung bekannt. Bisher hatte Beate Maier-Vogel das 
Amt inne. Marc Purreiter bleibt stellvertretender Fraktions-
vorsitzender.

Der Tagesordnungspunkt 6 „Ausbau der Straße Am Turn-
platz“ musste entfallen.
Es gibt, so Bürgermeister Franz Masino, noch weiteren Ge-
sprächsbedarf mit dem TV Busenbach.

Waldbronn braucht ein gemeinsames Feuerwehrhaus
Bürgermeister Franz Masino verlas eine Stellungnahme über 
das gemeinsame Feuerwehrhaus. Nachzulesen in der Amts-
blattausgabe KW 43 oder auf der Homepage unter www.
waldbronn.de. Über eine mögliche „Bürgerbefragung“ wird in 
einer der nächsten Gemeinderatssitzungen beraten.

Neue Rektorin der Anne-Frank-Schule stellt sich vor

Maike Souayah

Zum ersten Mal wird die 
Anne-Frank-Schule von ei-
ner Frau geleitet: Seit Sep-
tember ist Maike Souayah 
(gesprochen „Swaja“) Rekto-
rin der Busenbacher Grund-
schule. Die Mutter zweier 
Kinder stellte sich mit einem 
engagierten Vortrag den Rä-
ten kurz vor.
Die AFS ist keine unbe-
kannte Schule für die Bad 
Herrenalberin. „Beste Er-
fahrungen“ hat sie bereits 
bei einem Praktikum und 
während des Referendariats 
machen dürfen. Danach war 
Souayah 12 Jahre an der 
Arlinger Schule in Pforzheim tätig, sowohl als Konrektorin 
als auch als kommissarische Schulleiterin. „Diese Zeit hat 
mir viel Spaß und Freude bereitet.“ Mit ein Anlass also, sich 
auf die freigewordene Stelle der Rektorin in Busenbach zu 
bewerben. Als leidenschaftliche Musikerin trete sie in gro-
ße Fußstapfen von ihrem Vorgänger Rolf Nold. Sie hoffe, 
nach der Pandemie den Chor wieder aufleben zu lassen. 
Ihre größte Aufgabe sieht die 36-Jährige derzeit darin, die 
Schülerinnen und Schüler nach einem langen Pandemiealltag 
„abzuholen und wieder an den Schulalltag heranzuführen“. 
Keine leichte Aufgabe, da ist sie sich sicher. Ebenso wie das 
Voranbringen der Digitalisierung.

Die Räte und die Gemeindeverwaltung heißen Frau Souayah 
herzlich willkommen und wünschen ihr für ihre neue Aufgabe 
viel Glück und Freude.  

Mehr Verweilatmosphäre auf dem Friedhof Etzenrot 
Die Aufenthaltsqualität auf dem Etzenroter Friedhof soll verbes-
sert werden. Der Gemeinderat stimmte dem Konzept zur weite-
ren Gestaltung des Friedhofes einstimmig zu.
Der Friedhof in Etzenrot wird derzeit in mehreren Abschnit-
ten um- und neugestaltet.
Landschaftsarchitekt Klaus Veiel stellte die verschiedenen 
Maßnahmen vor. Im kommenden Jahr sollen in einem wei-
teren Schritt insbesondere der Haupteingangsbereich, der 
Vorplatz vor der Aussegnungshalle sowie die Plätze um 
die Wasserstellen mit verschiedenen Bäumen und Pflanzen 
aufgewertet werden. Denn gerade für ältere Menschen sei 
die Verweilatmosphäre auf einem Friedhof sehr wichtig. Eine 
weitere Baumreihe soll mehr Schutz und auch Beschattung 
für die Trauernden bieten. Die Fassade der Aussegnungshal-
le wird an einigen Stellen ausgebessert und abgedichtet. Die 
Kosten belaufen sich auf rund 310 000 Euro.
Alle Fraktionen stimmten der „ansprechenden“ Planung zu.

 
Der Eingangsbereich und der Platz um die Aussegnungshalle 
sollen aufgewertet werden.  Foto: Gemeinde Waldbronn

Spielplatzkonzept weiter konkretisiert
Die Spielplätze an der Talstraße, im Kurpark und an der Wiesen-
festhalle sollen erweitert bzw. umgestaltet werden. Jetzt wurde 
das Spielplatzkonzept konkreter.
In der AUT-Sitzung Ende vergangenen Jahres wurden inner-
halb des neuen Spielplatzkonzeptes drei Spielplätze ausge-
sucht, die besonders beliebt sind und auch Möglichkeiten 
zur Erweiterung bieten. Das sind der Spielplatz in der Tal-
straße, im Kurpark und an der Wiesenfesthalle.
Landschaftsarchitekt Bernd Ramthum stellte jetzt sein Kon-
zept für die Weiterentwicklung der drei Spielplätze vor. So 
wäre beispielsweise an der Wiesenfesthalle genügend Platz 
für weitere Spielgeräte denkbar. Eventuell Geschicklichkeits-
geräte oder auch ein Tippi außerhalb der eigentlichen Spiel-
wiese, insbesondere auch für ältere Kinder. Pflanzen und 
Bäume könnten für mehr Schutz sorgen; Kosten rund 95 
000 Euro. In der Talstraße könnte sich der Fachmann eben-
falls neue Spielgeräte und eine andere Gestaltung vorstellen; 
Kosten rund 41 000 Euro. Der Kurpark, so Ramthum, bietet 
insbesondere um die Seilbahn viel Erweiterungsmöglichkei-
ten wie etwa ein Barfußpfad oder eine Murmelbahn. Auch 
könne der Kleinkindbereich mit einem Spielhaus aufgewertet 
werden; Kosten rund 145 000 Euro.
Grundsätzlich, so Bürgermeister Franz Masino, hätten alle 
drei Konzepte viel Charme und ihre Vor- und Nachteile. Im 
Haushalt seien bisher 150 000 Euro eingestellt, so dass nicht 
alle drei Konzepte auf einmal verwirklicht werden können.
Dies sehen die Räte ähnlich. Jens Puchelt (SPD) favorisiert 
die Wiesenfesthalle, ebenso wie Kurt Bechtel (Freie Wäh-
ler) und Andreas Kraft (CDU). Neben der Wiesenfesthalle 
möchten Sarah Becker (Bündnis 90/die Grünen) und Roland 
Bächlein (CDU) auch den Platz an der Talstraße modernisiert 
sehen. Da derzeit an einem Tourismuskonzept gearbeitet 
wird, wollen die Räte den Spielplatz im Kurpark erst einmal 
außen vorlassen.
Jetzt sollen die weiteren Einzelheiten im AUT detailliert beraten 
werden.  

 
Der Spielplatz an der Talstraße fällt unter das neue Spiel-
platzkonzept. 

Lesen Sie weiter auf Seite 11
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung.
Sprechzeiten BM Masino 
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.  
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111 
Montag - Mittwoch 7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll  
ganz Waldbronn 05.11.
1,1-cbm-Container 12.11.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container)  11.11.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container)  06.11.
Schadstoffsammlung
Reichenbach 17.11.2021 

Parkplatz Kurhaus – 11:10 Uhr-12:10 Uhr
Busenbach 18.11.2021 

Parkplatz Freibad – 12:45 Uhr-13:45 Uhr
Etzenrot 17.11.2021 

Jahnstr./Esternaystr. – 13:25 Uhr-13:55 Uhr
Zusatztour Ettlingen
Middelkerkerstr. 27.11.2021, 14.00 Uhr-16:00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot:
Samstag: 15.01.2022, 9:00-14:00 Uhr
Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb:   0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn:  609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag  14 bis 18 Uhr
Samstag  9 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag  14 bis 16 Uhr
Samstag  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag  14 bis 16 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“ 
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 18 Uhr
Samstag  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 18 Uhr

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut
barungen und Mitteilungen:  
Bürgermeister Franz Masino,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
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 3.   Einzelne größere Instandhaltungsmaßnahmen und Be-
schaffungen des Ergebnishaushalts 2022 (Hochbau, 
Tiefbau, technische Anlagen)

 4.   Stellenplan 2022 und Personalkostenentwicklung bis 
2025

 5.   Haushaltsquerschnitt des Ergebnishaushalts (Mittelbe-
darf einzelner Aufgabenbereiche wie Kinderbetreuung, 
Schulen usw.)

4.  Verständigung über die Steuersätze für das Jahr 2022
 1. Grundsteuer, Gewerbesteuer
 2. Weitere Steuerarten (Hundesteuer, Vergnügungssteuer)
5.   Anpassen der Wassergebühr zum 01.01.2022 - Ausblick, 

Vorberatung
6.   Wirtschaftsplan 2022 des Eigenbetriebs Gemeindewerke 

Waldbronn für das Jahr 2022; Vorberatung
7. Sonstiges

Öffentliche Sitzung
Ausschuss für Umwelt und Technik
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 10.11.2021 ein.
Die Sitzung beginnt um 17:00 Uhr mit einer Ortsbesichti-
gung zu TOP 1 und wird um 18:00 Uhr im Großen Saal im 
Kurhaus, Etzenroter Straße 2 fortgesetzt.

Aufgrund der aktuellen CoronaVO sind wir verpflichtet, die 
Kontaktdaten der Zuschauer*innen zu erfassen. Die notwen-
digen Angaben müssen beim Betreten des Großen Saals 
gemacht werden. Bitte beachten Sie die Maskenpflicht sowie 
die allgemeinen Abstands- und Hygienevorschriften.

Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.

Herzliche Grüße
Franz Masino
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Pferdehof Vogel - baurechtliche Situation
 Ortsbesichtigung: Treffpunkt 17:00 Uhr
2. Blumenstraße 13
  Bauantrag zum Neubau eines Zweifamilienwohnhauses 

mit Stellplätzen auf dem Grundstück Flst. Nr. 2816 in der 
Blumenstraße 13, Waldbronn-Busenbach

 Beurteilung nach § 34 BauGB
3. Sonstiges und Bekanntgaben

Spielplatz im Kurpark gesperrt
Der Spielplatz im Kurpark wird ab dem 8. November bis 
voraussichtlich 19. November komplett gesperrt.
In dieser Zeit wird die Spielanlage, die altersbedingt nicht 
mehr den Sicherheitsansprüchen genügt, ausgebaut und 
durch ein neues Spielgerät ersetzt. Während der Zeit der 
Sperrung kann der komplette Spielplatz nicht genutzt wer-
den.

Das Bürgerbüro informiert:

Allein reisende Kinder 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für al-
lein reisende Kinder eine Zustimmungserklärung der Eltern 
(selbst entworfen) zum Grenzübertritt erforderlich ist.

Die Unterschriften beider Elternteile müssen beim Bürgerbüro 
unter Vorlage des Personalausweises geleistet und beglau-
bigt werden.

Wir bitten um Beachtung.

Feuerwehr bekommt Digitalfunk
Die Feuerwehr Waldbronn stellt auf Digitalfunk um. Die Umstel-
lung wird die Firma Blickle und Scherer für rund 55 800 Euro 
vollziehen. Das beschloss der Gemeinderat einstimmig.
Zum Hintergrund: Der gesamte Landkreis Karlsruhe rüstet 
bezüglich der Alarmierung und Anfunkung auf ein neues 
System um. Einsatzfahrzeuge sowie die Feuerwehrhäuser 
werden künftig im Digitalfunk Tetra kommunizieren. Auch 
die Wehr in Waldbronn, die derzeit noch auf Analogfunk 
ausgerichtet ist, muss umsteigen, um Nachteile bei der Er-
reichbarkeit, Abhörsicherheit oder Funkfrequenz ausgleichen 
zu können. Der Landkreis fördert die Umstellung mit rund 
8400 Euro.

Erster Haushaltsentwurf 2022 vorgestellt – Kein großer 
Spielraum
Waldbronns Kämmerer Philippe Thomann stellte die groben 
Eckdaten des kommenden Haushaltes vor. Die eigentliche 
Beratung findet am kommenden Samstag, 06. November 
statt. An diesem Tag diskutieren die Räte in der öffentlichen 
Sitzung ab 9.30 Uhr über die kommenden Investitionen.
Weitere Vorberatungen werden folgen. Der Haushalt soll 
dann letztendlich in der Sitzung am Mittwoch, 15.12.2021 
verabschiedet werden.
Wie in jedem Jahr steht der Gemeinderat vor einer schweren 
Aufgabe und muss sich die Frage stellen, was geht und 
was geht nicht. Eine erste überschlägige Berechnung habe 
ergeben, so Thomann weiter, dass die Gemeinde ihren Er-
gebnishaushalt 2022 mit einem voraussichtlichen Defizit von 
knapp 5 Millionen Euro abschließen werden. Das bedeutet, 
dass die Gemeinde in „erheblicher Höhe“ mehr verbraucht, 
als sie erwirtschaftet; mit der Folge, dass solche Verluste 
mit dem Basiskapital der Gemeinde verrechnet werden müs-
sen. In den nächsten Haushaltsberatungen, insbesondere 
in der Klausur, müssen sich die Räte jetzt Gedanken um 
die notwendigen Investitionen und möglichen Einsparungen 
machen.
Joachim Lauterbach (CDU) mahnte mit Blick auf die kom-
menden Beratungen an, dass insbesondere die freiwilligen 
Leistungen auf den Prüfstand gestellt werden müssen. „Hier 
tun wir uns immer sehr schwer.“

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung
Gemeinderat

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Samstag, 
den 06.11.2021 um 09:30 Uhr in den Großen Saal im Kur-
haus, Etzenroter Straße 2 ein.
Aufgrund der aktuellen CoronaVO sind wir verpflichtet, die 
Kontaktdaten der Zuschauer*innen zu erfassen. Die notwen-
digen Angaben müssen beim Betreten des Großen Saals 
gemacht werden. Bitte beachten Sie die Maskenpflicht sowie 
die allgemeinen Abstands- und Hygienevorschriften.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.

Herzliche Grüße
Franz Masino
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.  Bekanntgaben der Verwaltung
2.  Information zum Verlauf des Haushaltsjahrs 2021
3.   Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan für 

das Jahr 2022; Vorberatung
 1.  Überblick über die Eckdaten mit mittelfristigem Finanz-

plan 2023-2025
 2.  Investitionsprogramm 2022 und Folgejahre, (Hochbau, 

Tiefbau, technische Anlagen, bewegliche Sachen)
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Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Woh-
nung bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug 
bei der Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der An-
meldung ist der Personalausweis bzw. Reisepass vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung 
im Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Ab-
meldung ist frühestens eine Woche vor Auszug möglich.
Die Abmeldung eines Nebenwohnsitzes muss bei der Meld-
ebehörde des Hauptwohnsitzes erfolgen.
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der 
Gemeinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz 
handelt.
Ebenso hat der Meldepflichtige bei der An-, Um- und Ab-
meldung eine schriftliche Bestätigung des Wohnungsge-
bers vorzulegen.
Dieses Formular finden Sie auf unserer Homepage www.
Waldbronn.de

Das Umweltamt informiert

Neue Öffnungszeiten an den Bioabfallplätzen:
Die Öffnungszeiten an den Bioabfallplätzen werden über 
die dunkleren Wintermonate angepasst.
Die Grüngutplätze sind davon unberührt.
Ab dem 1.November sehen die Öffnungszeiten für die Bio-
sammelstelle folgendermaßen aus:
Winterzeit 1. November bis 31. März
Ermlisgrund
Dienstag 14-16 Uhr
Samstag 11-16 Uhr
Etzenrot
Samstag 14-16 Uhr
Ab 1.April gelten wieder die Sommeröffnungszeiten.

Obstbaumförderung der Gemeinde:  
Abholtermine der Bäume
Die im Rahmen der Obstbaumförderung der Gemeinden 
bestellten Obstbäume können am Freitag, den 05.11. und 
Samstag 06.11. jeweils von 8 Uhr bis 12 Uhr an der 
Gemeindegärtnerei, Friedhofstr. 13 in Busenbach abgeholt 
werden.
Bitte vor Ort bei Abholung bar bezahlen. Ein Obstbaum-
schnitt wäre ebenfalls noch möglich.

Das Schadstoffmobil kommt
Kreis Karlsruhe. Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkrei-
ses Karlsruhe weist darauf hin, dass die nächste Tour der 
mobilen Schadstoffsammlung von Mittwoch, 10. November 
bis Samstag, 27. November stattfindet. Bei der Schadstoff-
sammlung können alle privaten Haushalte und Kleingewer-
bebetriebe umweltschädliche Abfälle in haushaltsüblichen 
Mengen abgeben. Bei der Abgabe muss vor allem darauf 
geachtet werden, dass die Schadstoffe möglichst nicht um-
gefüllt, sondern immer in der Originalverpackung bleiben 
sollen. Unterschiedliche Schadstoffe dürfen nicht miteinander 
vermischt und Flüssigkeiten nur in geschlossenen und dich-
ten Behältern abgeben werden. Keinesfalls dürfen defekte 
Behälter oder einfache Plastiktüten verwendet werden. Des 
Weiteren wird darum gebeten, die Schadstoffe nicht einfach 
an der Sammelstelle abzustellen, sondern sie direkt dem 
Personal des Schadstoffmobils zu übergeben. Dadurch kann 
eine Gefahr für andere Personen und die Umwelt vermieden 
werden. 
Zum Infektionsschutz gegen das Corona-Virus muss bei 
der Anlieferung der Schadstoffe gemäß Corona-Verordnung 

unbedingt eine medizinische Maske oder ein Atemschutz, 
welcher die Anforderungen der Standards FFP2 oder eines 
vergleichbaren Standards erfüllt, getragen und der Mindest-
abstand zu anderen Personen von mindestens 1,50 Metern 
eingehalten werden. Die Anweisungen des Aufsichtsperso-
nals müssen beachtet werden. Es ist ratsam, rechtzeitig 
zur Schadstoffsammlung zu kommen und eine Wartezeit 
einzuplanen. 
Schadstoffe können außerdem einmal im Monat am Sams-
tag in Bruchsal, Bretten und Ettlingen abgeben werden. 
Die Termine für die einzelnen Städte und Gemeinden sind 
in den jeweiligen Abfuhrkalendern abgedruckt oder können 
im Internet unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der 
Rubrik „Aktuelles/Termine/Schadstoffmobil“ oder in der Abfall 
App des Abfallwirtschaftsbetriebes abgerufen werden. Diese 
kann unter der Bezeichnung Abfall App KA kostenfrei in den 
gängigen App-Stores für das Smartphone heruntergeladen 
werden. 

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Seniorenpolitik in Waldbronn - ausbaufähig oder verbesse-
rungswürdig?
Diese Frage stellte eine Praktikantin bei einem Forum im 
Rathaus einem Kreis von "Fachleuten" im Rahmen ihrer 
Bachelor-Arbeit. Dabei standen vorhandene Angebote und 
eine Bedarfsermittlung im Mittelpunkt der Diskussion. (s. 
Amtsblatt Nr. 29 vom 22. Juli 2021). Wir haben uns darüber 
gefreut, dass wir die Praktikantin mit unserer fast 15-jähri-
gen Erfahrung in ihrer Arbeit insofern unterstützen konnten, 
indem wir ihr einen umfassenden Überblick zum Leitbild, zur 
Vision, zur Strategie und zur praktischen Arbeit des SNW 
übergeben konnten.
Seit der Gründung des Service Netzwerk Waldbronn e.V. im 
April 2007 wird das damals festgelegte Leitbild konsequent 
verfolgt, nämlich für Rahmenbedingungen zu sorgen, die 
es ermöglichen im Alter zu Hause unbeschwert und mög-
lichst sorgenfrei leben zu können. Dementsprechend wurde 
ein Instrumentarium mit Zielsetzungen und Maßnahmen ge-
schaffen, das den vielfältigen Bedürfnissen der Waldbronner 
Seniorinnen und Senioren in den unterschiedlichen Lebensla-
gen gerecht wird. Der Zielsetzungs- und Maßnahmenkatalog 
umfasst 8 Hauptbereiche vom Wohnen über Gesundheit, 
Körperpflege, Mobilität, Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 
bis hin zu Erleichterungen durch Verbesserung der Rahmen-
bedingungen. Über allem steht die praktische Umsetzung 
durch eine geeignete Führungs- und Koordinationsstruktur 
verbunden mit der Errichtung des SNW Service Büros. Eine 
Hauptzielsetzung von SNW war von Anfang an, alle Dienst-
leister in das Netzwerk einzubeziehen, welche die vielfältigen 
Anforderungen der Seniorenhaushalte erfüllen können. Die 
SNW Dienstleisterbroschüre, die an alle Waldbronner Haus-
halte immer wieder aktualisiert verteilt wird, gibt Auskunft 
über das umfassende Angebot.
Auch die Förderung der Zusammenarbeit mit den beste-
henden sozialen Einrichtungen in Waldbronn gehört zu den 
wesentlichen Zielsetzungen im SNW Service Netzwerk.
Inzwischen haben sich annähernd 400 Personen in ca. 270 
Haushalten dem SNW angeschlossen. Eine Mitgliedschaft 
beinhaltet alle Personen, die in einem Haushalt leben. Der 
Mitgliedsbeitrag beträgt monatlich pauschal € 6,-- bzw. jähr-
lich € 72,-- und wird vom Konto des Mitgliedshaushaltes 
abgebucht. Wir sind jederzeit erreichbar unter der Tel. Nr. 
3439844.
Aus der Sicht des SNW enthält das SNW-Angebot viele 
Elemente, die eine zielgerichtete und erfolgreiche Senioren-
politik in Waldbronn ausmachen. Aus diesem Grund sehen 
wir der weiteren Entwicklung der Seniorenpolitik in der Ge-
meinde Waldbronn mit Interesse entgegen.
Erika B. Anderer Dr. Karlheinz Henge
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Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Jetzt auf einmal!
Wie stand in den BNN zu lesen: „Bei der jüngsten Gemein-
deratssitzung nutzte Bürgermeister Masino die Gelegenheit, 
ein fast schon ‚flammendes Plädoyer‘ für ein gemeinsames 
Feuerwehrhaus zu halten.“ Diesen Eindruck hatte nicht nur 
Herr Müller von den BNN, sondern auch wir Gemeinderäte. 
Man darf hier schon die Frage stellen, wo in den letz-
ten Monaten im Zusammenhang mit dem Bürgerentscheid 
dieses Feuer unseres Bürgermeisters für ein gemeinsames 
Feuerwehrhaus war. Nicht immer hatten wir, und auch viele 
aktiven Feuerwehrleute, den Eindruck, dass das Rathaus 
hinter den mit einstimmigen oder großen Mehrheiten gefass-
ten Beschlüssen des Gemeinderates steht, nämlich zeitnah 
die Misere in den bestehenden drei Feuerwehrhäusern der 
Abteilungswehren zu beenden. Ob die vom Bürgermeister 
ins Spiel gebrachte „Bürgerbefragung“ dafür das geeignete 
Mittel ist, wagen wir zu bezweifeln. Der Bürgerentscheid hat 
für das dringend notwendige Feuerwehrhaus keine Lösung 
gebracht, sondern viele Fragezeichen gesetzt, die uns alle 
vorher schon bekannt waren. Und jetzt erwartet man sei-
tens des Bürgermeisters, dass bei einer wie auch immer 
formulierten „Bürgerbefragung“ dieses Problem gelöst wird? 
Egal wie dieses Verfahren ausgeht: Der Gemeinderat muss 
am Ende mehrheitlich entscheiden! Die nächste Runde soll 
bei der Gemeinderatssitzung am 17. November eingeläutet 
werden. Schau´n wir mal!

Spielplätze werden aufgewertet
Unserer wiederholt vorgetragenen Forderung nach Vorlage 
eines zeitgemäßen Spielplatzkonzepts für alle drei Ortsteile 
wurde nun Rechnung getragen. Überaus positiv bewerte-
te der Gemeinderat die vom Büro Ramthum erarbeiteten 
Planungskonzepte für die Spielplätze an der Talstraße, bei 
der Wiesenfesthalle und im Kurpark. Insbesondere die er-
kennbare Unterteilung von Bereichen für die verschiedenen 
Altersgruppen bei allen drei Planungen hat uns zugesagt. 
Außerdem wurde ein Wunsch von uns aufgenommen, jeweils 
auch Bereiche mit Sitz- und Picknickmöglichkeiten anzubie-
ten. So fällt es vor allem Familien leichter, einen Spielplatz-
besuch zu einem gemeinsamen Erlebnis werden zu lassen. 
Da unsere Finanzmittel leider sehr begrenzt sind, müssen 
wir die Umsetzung zeitlich strecken. Zuerst sollte der gut 
genutzte Spielplatz an der Talstraße angegangen werden. 
Dort sind wichtige Spielgeräte ohnehin zu ersetzen. Danach 
wäre unser Wunsch, den Spielplatz bei der Wiesenfesthalle 
nach dem vorliegenden Konzept zu erweitern und damit 
auch deutlich attraktiver für die älteren Kids zu machen. 
Beim Spielplatz im Kurpark sind nicht nur die Spielgeräte 
noch in gutem Zustand, sondern wir haben vorgeschlagen, 
auch das vorgelegte durchaus großzügige und kostenintensi-
ve Konzept mit den möglichen Veränderungen des Kurparks 
noch abzustimmen. Dabei sollten die neuen Überlegungen 
des derzeit in Bearbeitung befindenden Tourismuskonzeptes 
mit einfließen. Der AUT wird sich mit der weiteren Umset-
zung befassen.

Fraktion der CDU im Waldbronner Gemeinderat
Roland Bächlein, Hildegard Schottmüller, Alexander Kraft, 
Thomas Kunz, Joachim Lauterbach

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Neue Schulleitung in der Anne-Frank-Schule
Die Freude und Begeisterung über ihre neue Aufgabe als 
Rektorin an der Anne-Frank-Schule in Busenbach war Maike 
Souayah bei ihrer Vorstellung im Gemeinderat deutlich anzu-
merken. Sie hat, wie sie berichtete, im Kollegium eine sehr 

herzliche Aufnahme gefunden, die ihr den Start erleichterte. 
Die junge engagierte Pädagogin, die in Pforzheim bereits 
Konrektorin und kommissarische Schulleiterin war, wird auch 
dem allseits bekannten guten Musik-Profil der Anne-Frank-
Schule Rechnung tragen, denn Musik mit Kindern sei ihr 
eine Herzenssache, meinte sie. Maike Souayah bedankte 
sich auch bei der Gemeinde, die in Sachen Digitalisierung 
schon bemerkenswert viel getan habe. Wir freuen uns, dass 
die Anne-Frank-Schule eine so engagierte Leitung bekommt 
und wünschen Maike Souayah, dem Kollegium und natürlich 
den Schülerinnen und Schülern mit ihren Eltern das Aller-
beste.

Friedhofskonzept Etzenrot – weitere Umsetzungsschritte
Im vergangenen Jahr wurden auf dem Etzenroter Friedhof 
mit der Anlage neuer Erd- und Urnengräber sowie mit ei-
ner Urnenstelenanlage erste Schritte zur Umsetzung des 
2019 aufgestellten Friedhofskonzepts getan. Jetzt geht es 
darum, auch die weiteren Bestandteile im Friedhofskonzept 
in Angriff zu nehmen. Die Planungen, die Herr Veiel vom 
Büro „stadt, landschaft plus“ vorstellte, bezogen sich haupt-
sächlich auf den Eingangsbereich und Teile des Mittelwegs 
inklusive Brunnenplatz. Mit einer schattenspendenden Baum-
gruppe bei der Aussegnungshalle und verschiedenen Sitz-
gelegenheiten eingerahmt von entsprechender Bepflanzung 
zielen sie darauf ab, die Aufenthaltsqualität auf dem Friedhof 
zu verbessern. Wir halten das für richtig, denn es stärkt die 
Eigenschaft des Friedhofs als sozialer Treffpunkt. Einziger 
Kritikpunkt: Die Baumgruppe soll aus Zierkirschen beste-
hen, die zwar wunderbar blühen, aber keine Früchte bilden. 
Demzufolge haben die Blüten keine Nahrung für Insekten. 
Hier wünschten wir uns eine Baumart, die auch für Insekten 
attraktiv ist. Wie die anderen Fraktionen auch haben wir 
ansonsten der Planung zugestimmt.

Spielplatzkonzept
Viele Spielplätze in der Gemeinde sind in die Jahre ge-
kommen und sollten modernisiert bzw. müssen teilweise 
auch saniert werden. In zurückliegenden Beratungen zum 
Spielplatzkonzept, das Cora Strack vorstellte, hatte der Ge-
meinderat beschlossen, sich zunächst einen Spielplatz pro 
Ortsteil vorzunehmen, der zu einem besonderen Spielplatz 
entwickelt werden soll. So stehen nun die Spielplätze im 
Kurpark (Reichenbach), an der Talstraße (Busenbach) und 
an der Wiesenfesthalle (Etzenrot) zur Umgestaltung an. Wie 
diese für die einzelnen Spielplätze aussehen kann, zeig-
te der beauftragte Planer Herr Ramthun (Büro Ramthun, 
Landschaftsarchitektur), anhand altersgerechter attraktiver 
Vorschläge für Spielgeräte und Gestaltungen auf. Das für 
die Umsetzung vorgesehene Budget von 150.000 € reicht 
allerdings nicht für alle drei genannten Spielplätze aus. Wir 
sprachen uns – wie die Kollegen und Kolleginnen der an-
deren Fraktionen auch - dafür aus, zunächst die Spielplätze 
„Talstraße“ und „Wiesenfesthalle“ in Angriff zu nehmen.

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Beate Maier-Vogel, Marc 
Purreiter, Sarah Becker, Karola Keitel

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Standort Feuerwehrhaus Waldbronn
Es stand nicht auf der Tagesordnung des Gemeinderates – 
und war doch ein Thema: Das neue und gemeinsame Feuer-
wehrgerätehaus für Waldbronn. Bürgermeister Franz Masino 
hat im letzten Amtsblatt dazu eine persönliche Stellungnah-
me veröffentlicht – und sich in der Sitzung unter dem Punkt 
„Bekanntgaben“ entsprechend geäußert. „Waldbronn braucht 
ein gemeinsames Feuerwehrhaus“ war der Tenor des ein-
dringlichen Bürgermeister-Apells. Dem stimmen die Aktiven 
Bürger voll und ganz zu. Ja, die Bürger von Waldbronn 
haben beim Bürgerentscheid mit großer Mehrheit gegen den 
Standort Freibad gestimmt. Aber sie haben nicht gegen 
den Bau eines Feuerwehrhauses als solches gestimmt. Es 
sollte im Sinne aller Waldbronner, die die Feuerwehr (unter-)
stützen, sein, dass die Pläne für den Neubau wieder auf-
gegriffen und vorangetrieben werden. Es gibt ja durchaus 
geeignete Standorte. Und es bleibt aus unserer Sicht da-
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bei: Ein Bau des Feuerwehrhauses am Kreisel im Gewann 
Fleckenhöhe bedeutet nicht automatisch die Erschließung 
des Gewerbegebietes Fleckenhöhe. Dazu braucht es eine 
Mehrheit im Gemeinderat, die es derzeit nicht gibt. Gibt es 
die Mehrheit eines Tages in der Zukunft, dann kommt das 
Gewerbegebiet womöglich. Aber das ist dann völlig unab-
hängig davon, wo das neue Feuerwehrhaus gebaut worden 
ist. Und dass ein neues gemeinsames Gerätehaus gebaut 
werden sollte, darin sollten sich alle Waldbronner, denen die 
Feuerwehr am Herzen liegt, einig sein.

Spielplatzkonzept Waldbronn
Im Haushaltsplan 2022 sind 150 000 Euro für ein Spielplatz-
konzept Waldbronn enthalten. Dabei wurden ursprünglich 
ohne genaue Planung oder Kostenschätzung für jeden der 
drei Ortsteile pauschal 50 000 Euro für den Spielplatz einge-
stellt, der besonders viel genutzt wird und zudem räumliche 
Erweiterungsmöglichkeiten bietet. Das sind:
- die Spielplätze im Kurpark in Reichenbach,
- der Spielplatz an der Talstraße in Busenbach,
- der Spielplatz an der Wiesenfesthalle in Etzenrot.
Das Landschaftsarchitekturbüro Ramthun aus Baden-Baden 
hat nun für alle drei Standorte Ideen für einen Ausbau und 
eine Weiterentwicklung der Spielplätze erarbeitet und im Ge-
meinderat vorgestellt. Alle Vorschläge stießen weitgehend auf 
Zustimmung. Das Problem sind die Kosten. Die bereitgestell-
ten Gelder von 150.000 Euro werden für die Planungen nicht 
reichen. Denn für neue Spielgeräte/Ausstattung sowie den 
Landschaftsbau sind für den Spielplatz Wiesenfesthalle rund 
95.000 Euro veranschlagt, für den Spielplatz im Kurpark 
145.000 Euro und für den Spielplatz Talstraße rund 41.000 
Euro. Nicht enthalten sind weitere optionale Erweiterungen, 
die an den drei Standorten zusammen noch einmal rund 
60.000 Euro kosten würden.
Einig war man sich im Gemeinderat, dass man einige der 
Maßnahmen umsetzen will. Wie die Aktiven Bürger sprachen 
sich auch die anderen Fraktionen dafür aus, die Spielplätze 
an der Wiesenfesthalle und an der Talstraße zu priorisieren. 
Der Spielplatz im Kurpark soll zunächst zurückgestellt wer-
den, zumal für den gesamten Kurpark in naher Zukunft ein 
Konzept zur weiteren Entwicklung erarbeitet werden soll.
Hubert Kuderer, Ruth Csernalabics, Achim Waible

Freie Wähler Waldbronn

Aus dem Gemeinderat
Wie soll es nun weitergehen?
Nachdem der Standort „Am Freibad“ für ein gemeinsames 
Feuerwehrhaus von einer breiten Mehrheit der Bevölkerung 
in einem Bürgerentscheid abgelehnt wurde, wird der Ge-
meinderat sich neu positionieren müssen. In seinem State-
ment zu Beginn der Sitzung bekräftigte Bürgermeister Franz 
Masino die Notwendigkeit eines gemeinsamen, den heutigen 
Ansprüchen notwendigen Feuerwehrhauses. Dabei sprach er 
auch die Möglichkeit einer „Bürgerbefragung“ an. Was sich 
als basisdemokratische Option darstellt, kann aber auch 
nicht Wunder vollbringen. Am Ende ist immer noch der Ge-
meinderat das Entscheidungsorgan.

Ausbau der Straße „Am Turnplatz“ vertagt
Sehr kurzfristig, nämlich am Nachmittag vor der Gemein-
deratssitzung meldete der Vorstand des Turnvereines Bu-
senbach noch Diskussionsbedarf an. So konnte Jan Müller 
vom Ing.-Büro Müller nicht seine Planung zur Sanierung 
von Kanalnetz und Straße vorstellen. Das bedeutet für die 
Anwohner nicht nur dieser Straße weiter bangen, dass kein 
Starkregen erfolgt, der die Untergeschosse überflutet. Unse-
re Fraktion spricht sich schon seit langem für eine zeitnahe 
Sanierung dieser Straße aus.

Der Spielplatz an der Talstraße wird ertüchtigt
Die drei frequentiertesten Spielplätze sollen in Zukunft saniert 
werden nach einem festgelegten Spielplatzkonzept. Ein belieb-
ter Treffpunkt für Familien ist der sog.“Talstraßenspielplatz“, 
der zuerst ertüchtigt werden soll. Da viele Spielgeräte noch 
im guten Zustand sind, kann dieser mit etwa 41 Tsd Euro 
saniert werden, wenn nicht noch zusätzliche Spielgeräte 

aufgestellt werden. In Folge sollen noch der Spielplatz an 
der Wiesenfesthalle und der im Kurpark aufgewertet werden. 
Wir unterstützen das Spielplatzkonzept, weil durch einen 
Generationswechsel in der Gemeinde und durch Zuzug von 
jungen Familien vor allem im Baugebiet Rück 2 die Bedeu-
tung von attraktiven Spielmöglichkeiten zunimmt.

Die Anne-Frank-Grundschule hat eine neue Schulleiterin.
Engagiert stellte sich Frau Maike Souayah und ihre Tätigkeit 
im Gemeinderat vor. Sie will das musische Profil der Schule 
weiterführen und die Digitalisierung weiter ausbauen. Unsere 
Fraktion wünscht der neuen Rektorin viel Erfolg, „ein gutes 
Händchen“ im Umgang mit Kollegen, Schülern und Eltern 
sowie eine gute Zusammenarbeit mit der Verwaltung.
(Text: A.D.-Purreiter)
Besuchen Sie uns auch unter www.fwv-waldbronn.de

SPD Waldbronn

Neues Feuerwehrhaus wird dringend benötigt
Nach dem sehr klaren Bürgerentscheid gegen den Standort 
Freibad darf es in Sachen Feuerwehrhaus keine Hängepartie 
geben! Bürgermeister Franz Masino brachte dies zu Beginn 
der vergangenen Gemeinderatssitzung noch einmal deutlich 
zu Ausdruck. Dem können wir uns nur anschließen. Auch 
von Seiten der Feuerwehr wird immer wieder die dringende 
Notwendigkeit des neuen zentralen Hauses angemahnt. Un-
ter anderem wird bereits jetzt das Fahrzeugkonzept dahin-
gehend ausgerichtet.
Eine von Bürgermeister Franz Masino vorgeschlagene Bür-
gerbefragung zum neuen Standort halten wir für eine gute 
Möglichkeit, die Bürger noch einmal mit einzubeziehen.

Spielplatzkonzept
Wie in vielen umliegenden Gemeinden steigen auch in Wald-
bronn die Kinderzahlen enorm. Kindergärten müssen erwei-
tert oder auch neu gebaut werden. Parallel dazu müssen 
auch die Waldbronner Spielplätze dringend überarbeitet und 
erweitert werden. Ein attraktives Weiterentwicklungskonzept 
für die Spielplätze im Kurpark, an der Talstraße sowie bei 
der Etzenroter Wiesenfesthalle wurde nun im Gemeinderat 
vorgestellt. Da aus finanziellen Gründen nicht alle Spielplätze 
sofort und gleichzeitig erweitert werden können, sprachen 
wir uns dafür aus, im kommenden Jahr mit den Spielplätzen 
Wiesenfesthalle und Talstraße zu beginnen.
Klaus Bechtel, Manuel Mess und Jens Puchelt

Weitere Infos:
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de oder auch auf Facebook: 
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Presse-
meldungen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den 
Internet-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsru-
he.de) zu lesen.
-  Herausforderung in der Pflege. Erste Kommunale Pfle-
gekonferenz im Landkreis Karlsruhe fand sehr gute Re-
sonanz

-  Mit Erziehung Selbstvertrauen fördern. Online-Workshop 
am 10. November 

-  Ausgezeichnet mobil. Projekt „MyShuttle Marxzell“ gewinnt 
im Bundeswettbewerb „Mobil in ländlichen Räumen“

-  Kampagne „Kein Alkohol in der Schwangerschaft“. 
Fachabend Fetale Alkoholspektrum-Störung

-  Präventionsabend stellt Kinderschutz im Sportverein in 
den Mittelpunkt
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Rentenberatung und Rentenantragstellung für Waldbronner 
 Bürger in Karlsbad - Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund, Versichertenberater Car-
lo Weber Langensteinbach
Fragen und Antragstellung nur noch telefonisch unter
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de möglich.
Bitte immer die Rentenversicherungsnummer nennen.

Wir gratulieren 

Jubilare
06.11.  Rapolder Elisabeth   75 Jahre
06.11.  Kilian Marion     70 Jahre
07.11.  Kunz Sonja     90 Jahre
07.11.  Schmid Hannelore   75 Jahre
07.11.  Petroschka Werner   70 Jahre
07.11.  Sippel-Steger Elke   70 Jahre
09.11.  Takats Peter     75 Jahre
10.11.  Müller Brigitte    70 Jahre
11.11.  Pfisterer Otto     70 Jahre

Seit Beginn des Herbstsemesters 2021 im September gel-
ten in Baden-Württemberg für uns Volkshochschulen neue 
Regelungen:
Die 7-Tages-Inzidenz wird durch die 3G-Regelung (Genesen, 
Geimpft, Getestet) abgelöst. Diese erweiterten Regelungen 
ermöglichen uns für diesen Personenkreis die Durchfüh-
rung des vollständigen Kursprogramms. Die Maskenpflicht 
in unseren Räumlichkeiten besteht allerdings weiterhin für 
Situationen, die den Mindestabstand von 1,5 Metern nicht 
dauerhaft gewährleisten. Für weitergehende Informationen 
erreichen Sie uns zu den bekannten Öffnungszeiten persön-
lich, telefonisch oder per E-Mail vhs@waldbronn.de bzw. 
nutzen Sie unsere Homepage.
Unsere Programmbroschüre für das Semester 2-2021 gibt 
es wieder für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kulturtreff und 
vielen Geschäften in Waldbronn und Umgebung. 
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer 
Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten:  montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem     donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen,  
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 

Folgende Kurse beginnen demnächst und es gibt noch 
freie Plätze:
024 - Online Kurs Webseiten erstellen ganz ohne Program-
mierkenntnisse / Thilo Herzau
Sonntag, 07.11.2021, 10.00-12.00 Uhr, 49,00 €

025 - Online Kurs Excel Basics / Thilo Herzau 
Sonntag, 14.11.2021, 10.00-12.00 Uhr, 49,00 €

031 - Gute Manieren, die Grundlagen zum Erfolg / Ulrike-
Ebba Gräfin von Sparr
Montag, 08.11.2021, 18.15-20.30 Uhr, 27,00 €, Stuttgarter 
Str. 27

046 - Lachyoga – Lachtherapie Theorie und Praxis des Hu-
mors / Florentina Ionescu
Samstag, 13.11.2021, 14.15-18.00 Uhr, 32,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25 a

050 – Wirbelsäulengymnastik / Maria Leue
Dienstag, ab 09.11.2021, 09.00-10.00 Uhr, 6-mal, 32,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

065 - Hypnose kennen lernen, erfahren und erleben / Ewald 
Lauinger, Heilpraktiker
Samstag, 13.11.2021, 10.00 -11.30 Uhr, 17,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a

066 - Indian Balance Den Körper bewegen, während die 
Seele ausruht / Michael Thoma
Samstag, 13.11.2021, 10.30-14.00 Uhr, 30,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a

070 - Entspannte Schultern – Gelöster Nacken – Intensiv / 
Karin Schnaubelt-Seiter
Freitag, 12.11.2021, 17.00-20.00 Uhr, 20,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a

071 - Schönheit des Antlitzes Natürlich - ohne Nebenwir-
kungen - mit Akupressur / Monika Kunz
Donnerstag, 11.11.2021, 19.00-20.30 Uhr, 17,00 €, Kultur-
treff, Stuttg. Str. 25a

080 – Workshop Line Dance für Anfänger mit geringen Vor-
kenntnissen / Gerd Herberger
Samstag,  20.11.2021, 15.00-17.00 Uhr und Sonntag, 
21.11.2021, 10.00-12.00 Uhr, 26,00 €, Kulturtreff, Stuttg. 
Str. 25a

084 - Gut in Form (55+/-) / Maria Leue 
Mittwoch, ab 10.11.2021, 09.00-10.00 Uhr, 6-mal, 29,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

135 - Indian Balance for Kids für Kinder ab 6 Jahren / Mi-
chael Thoma
Montag, ab 08.11.2021, 15.00-16.00 Uhr, 5-mal, 42,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

139 – Ferienkurs Mutter- oder Vater-Kind Taekima Selbst-
verteidigung, Selbstbehauptung, Fitness und Entspannung 
für Kinder ab 6 Jahren mit Mutter oder Vater / Kai Pustlauk
Samstag, 06.11.2021, 14.00-17.00 Uhr und Sonntag, 
07.11.2021, 10.00-13.00 Uhr,
95,00 € pro Paar, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

146 - Lustige, dekorative und einzigartige Bäume oder Eu-
len aus Stoff nähen für Kinder und Jugendliche von 8-14 
Jahren ohne Vorkenntnisse / Ulrike Stürzel
Dienstag, 16.11.2021, 14.30-17.30 Uhr, 20,00 € (+ Material-
kosten sind im Kurs zu bezahlen), Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
Terminänderung:

056 - Faszien-YOGA / Gritta Gebbert
Freitag, ab 19.11.2021, 18.45-19.45 Uhr, 5-mal, 27,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

Kulturring Waldbronn e.V.

Einladung Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung des Kulturrings Waldbronn findet 
am
Dienstag, dem 9. November 2021 um 17.00 Uhr
im Bürgersaal des Rathauses
statt. Sie sind herzlich dazu eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Geschäftsführenden Vorsitzenden
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
5. Bestellung der Kassenprüfer
6. Anträge
7. Verschiedenes
gez.
Christina Rieker
Geschäftsführende Vorsitzende  



16 AMTSBLATT
Nummer 44

Donnerstag, 04. November 2021

Abschluss Bilderbuch-Pfad Waldbronn am Panoramaweg
bis zum 06.11.:

„Ein Jahr im Wald“
Emilia Dziubak

ars edition

Fantasievoller Wimmelspaß für die ganze Familie!
ab dem 06.11.: „Bilderbuchheldengalerie“
Bist du zwischen 4 und 10 und wolltest eigentlich ein Bild 
abgeben?
Dann male am besten auf einem A4 Blatt deine liebste 
Bilderbuchfigur, schreib deren Namen und deinen eigenen 
Vornamen sowie dein Alter dazu und bring uns das Bild so 
schnell wie möglich! Vielleicht schafft es dein Bilderbuchheld 
ja vielleicht noch in die Bilderbuchheldengalerie ...
Weitere Informationen unter www.lesetreff-waldbronn.de 
und www.literadur.de

Veranstaltung mit Norman Bücher für Kinder ab zehn!

7 CONTINENTS  Jungen Menschen eine Stimme 
geben mit Norman Bücher 

 
 

7 CONTINENTS ist ein Vortrag über unsere Erde. Es ist ein Vortrag über uns, über 
jeden einzelnen von uns. Es ist ein bewegendes und bildgewaltiges Erlebnis, das die 
Teilnehmer berührt, zum Nach und Umdenken anregt sowie zum Handeln bewegt. 
Ziel des Vortrags ist es, den jungen Menschen Mut für Veränderungen zu machen, 
einen Bewusstseinswandel anzustoßen und Impulse zu geben, wie sie selbst etwas 
in ihrem eigenen Umfeld bewegen können. 
Sonntag, 14.11.2021, 16:30 Uhr 
Kulturtreff,  
Stuttgarter Str. 25/1,  
76337 Waldbronn 
 
Tickets kosten 5€ und sind erhältlich bei LiteraDur und im Lesetreff. 
Empfohlen für Kinder ab der fünften Klasse. Es gelten die 3GBestimmungen. 
 
 

 
Plakat: TrägervereinKinder- und Jugendbücherei  

Waldbronn e.V.

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte ab September 2019:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: htt-
ps://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/Onlinean-
meldung.html

Schulen und Kindergärten

Kindergarten Don Bosco

Sitzung des Fördervereins
Liebe Mitglieder des Fördervereins Kindergarten Don Bosco 
Waldbronn-Busenbach e. V.,
wir laden Sie herzlich ein zur jährlichen Mitgliederversamm-
lung am
24. November 2021 um 19.30 Uhr
im Restaurant Extrem Anders TSV Reichenbach, Stuttgarter 
Str. 93, 76337 Waldbronn.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandsvorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Entlastungen des Vorstands
5. Wahlen
6. Verschiedenes
Bitte beachten Sie an diesem Abend die aktuellen Corona-
Regeln des Landes Baden-Württemberg.
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen!
Benjamin Domin
1. Vorsitzender

Waldorfkindergarten Karlsbad

Die Faszination des Laternenlaufens
Es ist jetzt 2 Jahre her, seit wir das letzte Mal gemeinsam 
Laternenlaufen konnten. Aber ich erinnere mich sehr gut da-
ran wie meine damals 2,5-jährige Tochter den ganzen Weg 
selbstständig mit ihrer, im Verhältnis zum Kind, riesigen La-
terne gelaufen ist. Wenn wir sonst spazieren gingen, musste 
ich sie schon nach wenigen Metern tragen. Ich war also 
entsprechend überrascht und verzückt mit welcher Ehrfurcht 
und ja Ernsthaftigkeit sie ihre Aufgabe meisterte.
Damals war sie noch nicht im Kindergarten, aber durfte die 
große Schwester begleiten.
Die Laternen bei uns im Kindergarten ähneln sich jedes Jahr 
im Aufbau. Sie bestehen aus zwei Pappringen, zwischen de-
nen durchscheinendes Papier befestigt ist. Die Kinder dürfen 
auch selbst einen Stock schnitzen, an dem die Laterne mit 
Draht und Nagel befestigt wird.
Ich weiß noch, wie ich überrascht war, wie wenig bildlich 
und geradezu immer gleich die Laternen doch schienen. 
Aber damit lag ich falsch. Die Grundstruktur ist gleich und 
besteht aus Aufgaben, die die Kinder eigenständig oder mit 
ein wenig Hilfe selbst erledigen können. Die Materialien sind 
gleich und einfach gehalten. Und doch entsteht jedes Jahr 
etwas ganz Neues daraus. Es ist ein Rahmen, den Kinder 
wiederkennen, das gibt ihnen Sicherheit, denn sie wissen 

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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schon, was auf sie zu kommt. In diesem Rahmen können 
sie sich wirklich frei ausprobieren, ohne einschränkende Vor-
gaben wie etwas zu werden und auszusehen hat. Dennoch 
sind sie nicht haltlos und überfordert von einer Fülle von 
Möglichkeiten.
In die fertigen Laternen kommt zuletzt eine echte Kerze. Das 
fasziniert die Kinder und lässt ihre Augen respektvoll glän-
zen. Die Kleinen bekommen mit dem Licht der Kerze etwas 
anvertraut, von dem sie wissen, dass es Helligkeit und große 
Wärme erzeugt, aber bei falschem Gebrauch auch Schaden 
anrichten kann. Dieses Zutrauen macht sie stolz.
Das flackernde Licht tragen die Kinder singend in die Dun-
kelheit und drängen diese damit zurück. Sie können genau 
sehen, wie weit der Schein der eigenen Laterne reicht und 
wie er sich vergrößert, wenn sie nebeneinander gehen. Fins-
ternis ist etwas, das meine Kinder sonst selten erleben, 
denn wir gehen meistens rein, wenn es dämmert, und knip-
sen das Licht an. Vielleicht ist das Spiel von hell und dunkel 
in der Martinsnacht auch deshalb so fesselnd für sie.
Ich bin gespannt wie mein Kindergartenkind dieses Jahr das 
Laternenlaufen finden wird.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Kontakt
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: waldbronn@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Unsere Kirche in Corona-Zeiten

Freitag, 5. November
11.00 Uhr Traugottesdienst

Sonntag, 7. November Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Hausgottesdienst
Die Hausgottesdienste erhalten Sie per E-Mail (für die Auf-
nahme in den Verteiler bitte melden bei andreas.waidler@kbz.
ekiba.de), über die Homepage (www.ev-kirche-waldbronn.de) 
oder vor der Kirche zum Abholen!

Wochenspruch: 
Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kin-
der heißen.  (Matthäus 5,9)

Sonntag, 14. November Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Präsenzgottesdienst
Bitte melden Sie sich über das Formular auf der Homepage 
(www.ev-kirche-waldbronn.de, auf der Startseite den Link - 
https://evkirchewaldbronn.church-events.de/ - anklicken) vor-
ab zur Teilnahme an. Die Teilnehmenden müssen gemäß den 
aktuell geltenden Vorschriften auf unserem Gelände sowie 
während des ganzen Gottesdienstes eine OP- oder FFP2-
Maske tragen.
Wem eine digitale Anmeldung über das Buchungssystem 
nicht möglich ist oder wer hierbei Hilfe benötigt, kann sich 
unter der Telefonnummer 0177/8 92 55 38 an Herrn Wis-
niewski aus unserem Kirchengemeinderat wenden. Sprech-
zeiten: Mo. - Sa., 19 - 21 Uhr
Änderungen in Abhängigkeit von der Pandemieentwicklung 
vorbehalten. Bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf der 
Homepage.
Bleiben Sie behütet und gesund!

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, Dienstag, 9. November, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, mitt-
wochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Cindy Hantschel, Tel. 3587085 oder Carmen Kulas, 
Tel. 0176/45946494
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Probe Kirchenchor, die Probe am 4.11. muss wegen Elek-
troarbeiten im Saal entfallen; sonst donnerstags, 19.30 Uhr

Kleidersammlung für Bethel 2021
Montag, 15. bis Freitag, 19. November von 9 bis 12 Uhr 
Dienstag, 16. November 2021 von 16 bis 18 Uhr 
Kleidersäcke liegen im Gemeindezentrum zum Mitnehmen 
bereit. Bitte keine Kleidersäcke außerhalb der Sammelzeiten 
abstellen.

Bürozeiten: Bitte wenden Sie sich vom in dringenden seel-
sorgerlichen Anliegen vom
8. bis 12. November an Frau Pfarrerin Ulrike Rauschdorf, 
Tel. 07237/3292778
15. bis 20. November an Herrn Pfarrer Holger Jeske-Hess, 
Tel. 07202/9 40 10

Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kzb.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo. bis Fr., 10 - 11 Uhr, Di., 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt.

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Tanztag mit Prof. Dr. Siegfried Macht
Termin:
Sa., 13. November, 09.30 – 17.00 Uhr
Ort: Katholisches Pfarrzentrum Ernst Kneis, Waldbronn- 
Reichenbach
Info:
Brigitte Kuhnimhof, Tel. 0171 5615040,
kuhnimhof@sewk.de

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Laura Müller, Tel. 07243 2199413. 
l.mueller@kkwk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; a.kunz@kkwk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: 
Di. u. Fr., 9 – 11 Uhr, Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: 
Ines Henkenhaf, Brigitte Kuhnimhof, Tobias Steigert, FSJ
Tel. 652340, reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 – 18.00 Uhr
Telefonische Anmeldung zum Gottesdienst: 
Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr u. Mi., 16 – 18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61010, busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 – 18.00 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 – 18.00 Uhr
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt, Tel. 07202 2146, karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 – 18.00 Uhr

Allgemeine Informationen zu unseren Gottesdiensten
Gottesdienstanmeldungen bleiben bei uns bis auf weiteres 
bestehen, da in den meisten Gottesdiensten die Platzkapa-
zität durch den Mindestabstand in den Kirchen nicht aus-



18 AMTSBLATT
Nummer 44

Donnerstag, 04. November 2021

reicht. Sie können versuchen, ohne Anmeldung zu kommen, 
auf die Gefahr hin, dass Sie keinen Platz bekommen. Die 
Erfahrung zeigt, dass es unter der Woche oft noch freie 
Plätze gibt. Auf jeden Fall benötigen wir Ihre vollständigen 
Kontaktdaten, die Sie ohne Anmeldung dann beim Betreten 
der Kirche notieren müssen.
Aktuelle Regeln im Überblick:
•	 Folgen Sie bitte den Anweisungen unserer Ordner. Sie 

gewährleisten so einen reibungslosen Ablauf.
•	 An den Eingängen wird Ihnen Desinfektionsmittel ange-

boten.
•	 Bringen Sie nach Möglichkeit Ihr eigenes Gotteslob mit.
•	 Es gelten die allgemeinen Hygieneregeln. Das Tragen 

einer FFP2-Maske oder einer OP-Maske ist verpflichtend. 
Kinder unter 6 Jahren müssen keine Maske tragen.

•	 In unseren Gottesdiensten kann wieder gesungen wer-
den. Entscheiden Sie bitte selbst, ob Sie dies – immer 
mit Maske – tun möchten.

•	 Sie müssen zu unseren Gottesdiensten nicht geimpft 
oder getestet sein. Bei Krankheitssymptomen jeglicher 
Art bleiben Sie aber bitte zu Hause.

Es gelten insgesamt die aktuellen Regelungen der Diöze-
se, diese sind unter https://www.ebfr.de/html/content/corona.
html einsehbar, sowie die zum Zeitpunkt des Gottesdienstes 
oder der Veranstaltung gültige Corona-Verordnung des Lan-
des Baden-Württemberg.
In unserer Kirchengemeinde bitten wir Sie, sich für folgende 
Gottesdienste anzumelden: hl. Messen, Stunde der Barm-
herzigkeit, „Berührt im Wort“, Totenrosenkranz, Wortgot-
tesdienste, Firmnovene.
Die Anmeldung ist online über unsere Homepage möglich, 
www.sewk.de oder telefonisch über das Pfarrbüro Reichen-
bach, Tel. 07243 6523-40, Mo - Fr, 9 - 12 Uhr u. Mi 16 - 
18 Uhr. Anmeldungen auf dem Anrufbeantworter oder E-Mail 
können nicht bearbeitet und berücksichtigt werden.

Gottesdienstordnung
Samstag, 06.11.:  
08.30 Busenbach Marianisches Morgenlob
18.30 Etzenrot Vorabendmesse
32. Sonntag im Jahreskreis, 07.11.:  
08.45 Langensteinbach Hl. Messe
10.30 Busenbach Hl. Messe
14.00 Langensteinbach Taufe
Montag, 08.11.:  
08.45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
u. Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet
Dienstag, 09.11.:
18.30 Busenbach Hl. Messe
Mittwoch, 10.11.:
10.30 Langensteinbach Wortgottesdienst im Seniorenhaus 
Kurfürstenbad (nur für die Bewohner)
18.30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. eucharistische Anbe-
tung m. Stille
Donnerstag, 11.11.: Hl. Martin
18.30 Langensteinbach Hl. Messe
Freitag, 12.11.:
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Spielberg Hl. Messe
Samstag, 13.11.:  
17.00 Langensteinbach Kinderwortgottesdienst zu St. Martin 
im Pfr.-Benz-Haus
18.30 Reichenbach Vorabendmesse mit Vorstellung unserer 
neuen Pastoralassistentin Laura Müller
33. Sonntag im Jahreskreis, 14.11.: Jugendsonntag - Vor-
stellung unserer neuen Pastoralassistentin Laura Müller in 
den hl. Messen
08.45 Etzenrot Hl. Messe
10.30 Langensteinbach Hl. Messe
17.00 Reichenbach Entscheidungsfeier der Firmvorbereitung
18.00 Busenbach Stunde der Barmherzigkeit

ÄNDERUNG der Bankkonten
Liebe Spenderinnen und Spender aus unserer Kirchenge-
meinde,

bitte beachten Sie, dass das Konto mit der IBAN: DE27 
6609 1200 0171 1730 27 spätestens ab dem 31.12.2021 
nicht mehr zur Verfügung steht.
Bitte nutzen Sie ab sofort nur noch das Konto mit der IBAN: 
DE77 6609 1200 0171 1730 00. Sollten Sie einen Dauerauf-
trag eingerichtet haben, bitte kontrollieren Sie, auf welches 
Konto er sich bezieht, damit Ihnen keine Kosten entstehen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

 
 Plakat: M. Bartberger

Jugendsonntag - Jugendkarten
Ab sofort können Sie in unseren Pfarrkirchen für eine Spen-
de wieder Jugendkarten (Richtwert € 0,80 €) mit weihnacht-
lichen Motiven mitnehmen. Bitte werfen Sie die Spende 
dafür in den Pfarrbüros ein. Ein Drittel des Erlöses kommt 
der Jugendarbeit in unserer Kirchengemeinde zugute. Auch 
im zweiten Jahr der Coronapandemie freuen sich Menschen 
wieder über Weihnachtspost. 

Essener Adventskalender
Der Essener Adventskalender - ein Mitmach-Kalender für 
Familie, Kita, Schule und für alle Kinder zwischen 4 und 12 
Jahren liegt im November in unseren Kirchen zum Preis von 
€ 4,50 zum Verkauf aus. Bitte werfen Sie nach Möglichkeit 
das Geld mit einem entsprechenden Vermerk in den Pfarr-
büros ein.

Angebot für Kinder und Jugendliche

Sternsinger gesucht
Wenn Du (ab dem Schulalter) Lust und Zeit hast, als ein 
König oder eine Königin ein Teil der Sternsingeraktion in 
unserer Kirchengemeinde zu sein, dann melde dich bitte 
bei den Verantwortlichen für die Sternsingeraktion in den 
jeweiligen Orten:
Komm unverbindlich zu den Vorbereitungstreffen und bring 
gerne deine Familie mit. Bei diesen Treffen wird die Stern-
singeraktion vorgestellt. Schau dir den Film an. Lass dich 
mitreißen. Bitte Maske nicht vergessen. Es gelten die 3G-
Regeln. 



19Nummer 44
Donnerstag, 04. November 2021  AMTSBLATT

Sternsinger Vorbereitungstreffen und Zuständigkeiten
Busenbach
So., 28. November, 10.00 Uhr – Kirche St. Katharina
Elisabeth Schulz, Tel. 0157 54 07 86 31
Hannah Weber
sternsinger.busenbach@gmail.com
Etzenrot
Andrea Anderer, Tel. 07243 69883
Reichenbach
Sa., 13. November, 11.00 Uhr – Jugendraum KaOT unter der 
Reichenbacher Kirche
Uschi Kußmann, Tel. 07243 9240366

Eine-Welt-Kreis Waldbronn
Adventsbasar
Sa., 20. November, 11.00 –17.00 Uhr
Pfarrzentrum Reichenbach
Vorbestellung Adventskränze:
Michaela Hoeft, Tel. 07243 63347 (AB) 
Wir freuen uns sehr, dass es dieses Jahr wieder möglich ist, 
den Adventsbasar stattfinden zu lassen. In vorweihnachtli-
cher Atmosphäre können Sie verschiedene Weihnachtsartikel, 
Kränze, Leckereien u.v.m. erwerben, welche von sozial enga-
gierten Gruppen verkauft werden. Außerdem gibt es wieder 
eine leckere Kürbissuppe, Würstchen, Kaffee/Tee und Kuchen. 
Wir freuen uns sehr auf zahlreiche Gäste und Besucher.
Es gelten die zu diesem Datum (20.11.2021) aktuellen Corona/ 
Hygiene Regelungen. 

Erstkommunion

Schülermessen
Die Familien der Erstkommunionkinder sind herzlich zu den 
Schülermessen eingeladen. Beginn ist um 16.30 Uhr. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.
Di., 16. November – Schülermesse in Busenbach
Do., 18. November – Schülermesse in Langensteinbach
Mi., 24. November – Schülermesse in Reichenbach

Firmung

Entscheidungsfeier der Firmvorbereitung
So., 14. November - 17.00 Uhr
Pfarrkirche St. Wendelin Reichenbach
Nur für die Firmanden.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Caritas-Buchkalender 2022
Den beliebten Caritas-Kalender für 2022 gibt es im Pfarr-
büro Reichenbach käuflich zu erwerben. Leckere Rezepte 
und meditative Texte begleiten Sie durchs kommende Jahr. 
Der Verkaufspreis in Höhe von € 4,00 kommt der vielfältigen 
Arbeit der Caritas zugute.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

05.11.: offener Treff
12.11.: Tischkicker-Turnier  

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Wortgottesdienst 
Montag, 15. November
18.30 Uhr Pfarrkirche St. Katharina Busenbach
Wir laden herzlich ein zum Wortgottesdienst gestaltet von 
der Frauengemeinschaft.

Kolpingsfamilie Busenbach
Adventsaktionen der Kolpingsfamilie Busenbach

 
im Plakat: im

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf
Sonntag, 14. November, 09.45 Uhr im Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren 
aus dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche Karlsbad-
Langensteinbach
Am Sonntag, den 07. November 2021 um 10.00 Uhr und am
Donnerstag, den 11. November um 20.00 Uhr
findet jeweils ein Gottesdienst statt.
Eine vorherige Anmeldung beim Gemeindevorsteher ist er-
forderlich.
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Vereinsnachrichten

ARGE Reichenbacher Vereine

Herbstsitzung 2021
Die Herbstsitzung der Arbeitsgemeinschaft Reichenbacher 
Vereine findet am Donnerstag, 25. November 2021, um 19:00 
Uhr im Hotel zur Krone statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Rückblick
3.  Termine
 3.1 Sommerfeste / Termine 2022
 3.2 Frühjahrssitzung 2022
4.  Wahlen ARGE Vorstandschaft
5.  Verschiedenes
Die Vereinsvertreter werden gebeten, alle Termine für 2022, 
die veröffentlicht werden sollen, zur Sitzung mit zu bringen.
Die Sitzung wird unter Corona-Bedingungen abgehalten.
Die Vereine werden gebeten, jeweils nur ein Vertreter zu 
diesem Termin zu entsenden.
gez. Thomas Becker, Schriftführer

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Busenbach e.V.

Jahreshauptversammlung am 19.11.2021 um 20 Uhr
Liebe Kameradinnen, Kammeraden und Mitglieder,
wir möchte Sie/Euch ganz herzlich zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung, am 19.11.2021 um 20 Uhr, einladen.
Die Versammlung wird im DRK-Heim in der Anne-Frank-
Schule statt finden.
Aufgrund der anhalten Corona-Pandemie gilt hier die 3G-
Regelung.

Tagesordung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Berichte
 - Vorsitzender
 – Schriftführer
 – Schatzmeister
 – Kassenprüfer
 – Bereitschaftsleiter inkl. Notfallhilfe
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung der Verwaltung
6. Wahlen
 – 2. Vorsitzender
 – Schriftführer
7.  Anträge
8.  Verschiedenes

Anträge können schriftlich bis zum Freitag 12. November 
2021 beim 1. Vorsitzenden Günther Moori, Saint Gervais 
Ring 1, 76337 Waldbronn oder per E-Mail gmoori@t-online.
de eingereicht werden.
Um Erscheinen in Dienstkleidung bzw. Ausgehuniform wird 
gebeten.
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.
Mit herzlichen Grüßen
DRK Busenbach
Die Verwaltung

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Weihnachtsbasteln am 20. November
Weihnachten steht wieder vor der Tür. Um die Wartezeit zu 
verkürzen wollen wir mit euch Adventskalender basteln. Die 
Anmeldung mit allen Infos findet ihr unter https://waldbronn.
dlrg.de/jugend/anmeldung/

SAVE THE DATE
Kinderhüttenfreizeit 2022: 26. bis 29. Mai
Sommerfreizeit 2022: 1. bis 12. August

Nächste Termine:
13.11.21 Bowling
20.11.21 Weihnachtsbasteln
05.12.21 Weihnachtsfeier

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Erfolgreicher Kuchenverkauf
Vergangene Woche konnten wir mit unserem Kuchenver-
kauf auf dem Wochenmarkt Waldbronn wieder unzählige 
Besucher mit einem abwechslungsreichen Kuchenangebot 
begeistern. Für die riesige Auswahl an selbstgebackenen 
Kuchen danken wir unseren kreativen Kuchenbäckerinnen, 
die uns auch dieses Mal mit Kuchenspenden unterstützt 
haben. Ganz herzlichen Dank auch an alle Besucher/innen, 
die durch den Kauf der Kuchen und/oder durch eine Spende 
unser Kinderhaus und die daran angeschlossenen Bildungs-
einrichtungen in Honduras unterstützen. 
Terminvorschau:
07.11.2021, ab 12 Uhr - Verkauf beim Clubhaus des FC Busen- 
bach
21.11.2021, ab 15 Uhr – LaHö-Adventsmarkt, Langensteinbach
27.11.2021, ab 12 Uhr – Nikolausmarkt Waldbronn
05.12.2021, ab 11 Uhr – Verkauf bei der SRH- Klinik Wald-
bronn

 
 Plakat: CNRM

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst
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Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Mitgliederversammlung 2021
Unsere Mitgliederversammlung fand ordnungsgemäß, wie an-
gekündigt, am Dienstag, den 26.10.2021 statt.
Corona bedingt als Onlineveranstaltung mit Beginn 18:30 
Uhr. Die Beschlussfähigkeit war durch die Anzahl der anwe-
senden Mitglieder gegeben.
Die Agenda und alle Details der Versammlung liegen für 4 
Wochen ab heute in unserem Hospizbüro zur Einsicht aus 
und können dort für alle Mitglieder eingesehen werden.
Bitte haben Sie Verständnis, dass Corona bedingt eine An-
meldung mit Terminabsprache vorher erfolgen muss.
Sie können sich gern unter Telefon 0 72 43 - 93 83 200 oder 
per E-Mail: strnad@hospizverein-kmw.de anmelden.

Der Vorstand
Hospizverein KMW e.V.

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

!!Mitgliederversammlung findet nicht statt!!
!!Achtung Achtung!!

Die geplante Mitgliederversammlung am 05. November 2021 
im Clubhaus des FC Busenbach kann wegen Geschäftsauf-
gabe des Lokals leider nicht stattfinden. Einen neuen Ort 
und Termin werden wir rechtzeitig bekannt geben.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Gewächshaus
Bereit für den Winter
Tomaten und andere Fruchtgemüse sind geerntet und das 
Räumen der Kulturen steht an. Verrottbare Bindemateria-
lien und gesunde Pflanzenreste, deren Wurzeln zerkleinert 
wurden, werden auf den Kompost gebracht. Drähte und 
Ähnliches sollten gesäubert und eventuell mit heißem Es-
sigwasser abgewaschen werden, um keine Schaderreger in 
das nächste Jahr zu übertragen. Jetzt sollten auch die 
Scheiben des Gewächshauses gereinigt werden, damit im 
Winter ausreichend Licht hineingelangt. Um möglichst viel 
Wärme im Haus zu halten, sollten defekte Scheiben ersetzt 
und Türen, Fenster sowie Lüftungen auf dichtes Schließen 
geprüft und bei Bedarf repariert werden. Das Ölen von Ge-
lenken und Scharnieren sichert die Funktionsfähigkeit. Damit 
Niederschlagswasser abfließen kann, müssen die Dachrin-
nen gereinigt werden. Stellen Sie im kalten Gewächshaus 
zum Frostschutz noch das Wasser ab und entleeren die 
Leitungen. In Gewächshäusern ohne Heizung können nach 
einer Bodenbearbeitung noch Spinat, Asiasalate, Feldsalat 
und Winterportulak ausgesät oder besser gepflanzt werden. 
Asiasalate und Winterportulak können bei warmer Herbstwit-
terung noch in selben Jahr geerntet werden, währen Spinat 
und Feldsalat erst im März des Folgejahres erntereif sind. 
Als Frostschutz können Sie das Gewächshaus an den Steh-
wänden mit Noppenfolie einhüllen und Vorhänge am First 
anbringen, die in der Nacht zugezogen werden.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Einsatz im Vereinsgarten
Am Samstag, den 06.11.2021 steht wieder ein Arbeitseinsatz 
im Vereinsgarten an. Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den, wir starten um 9 Uhr. Bei schlechtem Wetter verschiebt 
sich der Termin um eine Woche. Unseren Vereinsgarten 

finden Sie beim Wendehammer in der St.-Barbara-Straße. 
Interesse am Vereinsleben? Dann kontaktieren Sie unseren 
Vorstand Joachim Anderer unter 07243 / 69883.
Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender für die KW44:

Obstbaumstämme kalken
Kalken Sie zu Beginn der Frostperiode die Stämme Ihrer 
Obstbäume mit Hydratweißkalk oder gelöschtem Branntkalk. 
Diese Maßnahme schützt die Stämme vor Frostrissen, ver-
bessert die Baumgesundheit und mindert Schädlingsbefall. 
Das Kalken ist allerdings nur an jüngeren Obstbäumen sinn-
voll, deren Stämme das Dickenwachstum noch nicht been-
det haben.

Obsternte
Auch die letzten Äpfel, Birnen und Quitten sind nun geern-
tet, mit Ausnahme vielleicht der ganz späten Lagen. Selbst 
ein plötzlicher Nachtfrost schadet den Früchten in der Regel 
nicht, denn sie vertragen tiefe Temperaturen bis -6 °C ohne 
Probleme, vorausgesetzt, man erntet sie nicht im gefrorenen 
Zustand, sondern erst, wenn sie wieder aufgetaut sind.

Apfelringe
Noch ein Rezept für Äpfel: Über der Heizung aufgehäng-
te Apfelringe trocknen schnell, verströmen ein angenehmes 
Aroma und befeuchten die Raumluft. Eine gesunde Na-
scherei lässt sich aus in Scheiben geschnittenen Äpfeln 
aller Sorten leicht gewinnen. Welche Sorte Ihnen am besten 
schmeckt, finden Sie am besten selbst heraus.

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Lokalschau 2021
Zu unserer Lokalschau am Samstag, den 13.11.2021 laden 
wir die gesamte Bevölkerung von Waldbronn, alle Kurgäste, 
sowie Freunde und Gönner des Vereins aus nah und fern 
recht herzlich ein. 
Unsere Züchter präsentieren im Ausstellungszelt auf unse-
rem Zuchtanlagengelände am Waldsaum hinter der Kapelle 
Geflügel und Kaninchen verschiedener Rassen und Farben-
schläge.
Aufgrund der aktuellen Lage ist der Besuch nur unter den 
3G Auflagen möglich.
Kleintierzuchtverein Busenbach

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Lokalschau mit Bewirtung
in der Zuchtanlage Reichenbach
Samstag, 06.11.2021 ab 11.00 Uhr
Sonntag, 07.11.2021 ab 11.00 Uhr
Wir freuen uns, neben edlem Rassegeflügel
und Kaninchen auch unser bekannt gutes
Speisen- und Getränkeangebot anbieten 
zu dürfen.
Leckere Hähnchen, Pommes, Heiße und
Maultaschen warten auf Euch.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

„Singen ist gesund“ ….
…diese These wird nicht nur von Sängern, sondern auch 
von Medizinern eindrucksvoll bestätigt. Singen sorgt für 
Stressabbau, vertreibt viele Sorgen und hebt außerdem die 
Laune. Es erhöht das Selbstbewusstsein, weil man erfährt, 
dass man über stimmliche Reserven verfügt, die man beim 
alltäglichen Sprechen niemals bei sich vermuten würde. Sin-
gen stellt das natürlichste Musikinstrument eines jeden Men-
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schen dar. Im Singen liegt die persönlichste Ausdruckskraft, 
die vorstellbar ist. Und wer das Singen im Chor betreibt, hat 
zudem noch das wunderbare Erlebnis der gleichgesinnten 
Gemeinschaft. Gerade in schwierigen Zeiten lässt das Sin-
gen im Chor spürbar werden, was die Menschen besonders 
brauchen: Sicherheit, Zuwendung, Hoffnung und Mut.
Warum also nicht einfach mal bei einer Singstunde der 
CONCORDIA Chöre vorbeischauen und sich ein Bild davon 
machen, dass Singen in der Gemeinschaft  wirklich Spaß, 
Freude und Abwechslung vom Alltag bedeuten kann?
Die einzelnen Chorgruppen proben immer dienstags im ver-
einseigenen CONCORDIA Treff in der Zwerstr. 15 in Rei-
chenbach (bei der Albert-Schweitzer-Schule) zu folgenden 
Zeiten:
17.30 Uhr - The Voices
19.00 Uhr - Frauenchor 
20.15 Uhr – Männerchor
An jedem ersten Dienstag im Monat proben die Männer 
bereits um 19.00 Uhr und die Frauen um 20.15 Uhr.
Der Probenbetrieb findet selbstverständlich unter Beachtung 
aktueller Corona-Vorgaben statt.
Näheres zu den einzelnen Chorgruppen kann auf der Home-
page des Vereins unter www.concordia-reichenbach.de nach-
gelesen werden. Für Fragen steht Friedhelm Becker unter 
der Nummer -69414 ebenfalls gerne zur Verfügung.

AccoMusica e.V.

Musikalisches Mosaik - Konzert im Kurhaus am 21. November
Zum „Musikalischen Mosaik“ lädt AccoMusica ein am 21. 
November um 17 Uhr ins Kurhaus Waldbronn.
Zu hören und erleben sein werden viele Facetten des Mu-
sizierens.
Lassen Sie sich verzaubern von den Anfängen mit Musik 
und Tanz, instrumentalem Start auf der Melodica, beeindru-
ckenden jungen Solistinnen, dem Jugendensemble und dem 
zweiten und ersten Orchester. Die Bandbreite reicht von 
Originalkompositionen für Akkordeon bis Arrangements mit 
„Ohrwurm-Charakter“.
Alle Musikfreunde sind herzlich eingeladen!
www.accomusica.de
Haben Sie Interesse am MUSIKGARTEN für Kinder ab 3 
Monate, der Rhythmisch-musikalischen Früherziehung (Mus-
imo) ab 3 ½ Jahre, unserer Musikalischen Grundaus bildung 
auf der Melodica ab 5 Jahre oder am Akkordeon unterricht 
ab ca. 6 Jahre? Dann rufen Sie einfach an oder mailen Sie 
uns: Tel. 07202-40071 od. 0171-8211861. E-Mail: Unterricht@
accomusica.de

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
•	 Am Sonntag, den 14.11. gestalten wir um 12:00 Uhe 

die Feierstunde zum Volkstrauertag auf dem Friedhof 
Busenbach musikalisch mit. 

•	 Am 27.11. nehmen wir am Nikolausmarkt auf dem Rat-
hausmarkt teil.

Alle Termine stehen unter dem Vorbehalt, dass die dann 
geltenden Coronaregeln die Veranstaltung zulassen. 

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Es ist an der Zeit DANKE zu sagen! 
Der Musikverein Lyra Reichenbach möchte sich bei
... allen aktiven und passiven Mitglieder
... allen helfenden Händen
... allen Gönnern und Blasmusikfreunden
... allen Musikerinnen und Musikern
... bei unserem Dirigenten und der Vorstandschaft
von ganzem Herzen bedanken!
Eigentlich hätte dies in Form unseres jährlichen „Kamerad-
schaftsabend“, vergangenen Samstag im Probelokal, stattge-
funden. Doch wir sind zuversichtlich, dass wir nächstes Jahr 
wieder mit Ihnen, liebe Mitglieder, zusammen feiern können.
DANKE! DANKE! DANKE! DANKE!

Vereinswettbewerb der Volksbank Ettlingen
Wie einige von Ihnen vielleicht schon über unsere Social 
Media Kanäle mitbekommen haben, sind wir dieses Jahr 
beim Vereinswettbewerb der Volksbank Ettlingen angemeldet.
Bei "Gib deinem Verein deine Stimme" handelt es sich 
um eine Online-Spendenvergabe. Pro abgegebener, gültiger 
Stimme erhält der Musikverein 2€, das heißt: jede Stimme 
zählt!
Vom 01.11. bis zum 28.11.21 können Sie für uns abstimmen.
Den Link hierzu finden Sie auf unserer Homepage www.
mvlreichenbach.de.
Bleiben Sie gesund!
Ihr Musikverein Lyra Reichenbach

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Einladung zum Jubiläumsabend 100+1 Jahre Musikverein
Am 7. November feiern wir Im Gesellschaftshaus unser 
100+1 Jähriges Vereinsjubiläum.
Der Jubiläumsabend beginnt um 18 h. Für den Einlass ab 
17 h gelten die aktuellen Corona Regeln.
Wir haben uns für ein „2G“ Konzept entschieden. Das er-
fordert die Vorlage ihrer Impfbescheinigung bzw. der Be-
scheinigung der Genesung, auch gerne in digitaler Form, bei 
der Eingangskontrolle. Dafür entfallen die Maskenpflicht im 
Saal (Stand 2.11.) und wir können Tische stellen und eine 
kleine Abendkarte anbieten. Die Bewirtung erfolgt durch das 
Team des Restaurants „Toscana“. Wir haben uns für dieses 
Konzept entschieden um eine möglichst stimmungsvolle und 
feierliche Jubiläumsfeier gestalten zu können. 
Die musikalische Umrahmung durch verschiedene Formatio-
nen wird ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Pro-
gramm bieten.
Langjährige Aktive werden durch den Blasmusikverband 
Karlsruhe geehrt.
Ehrungen gibt es auch für langjährige passive Mitglieder.
Wir hoffen möglichst viele Mitglieder und Freunde des Ver-
eins zu dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen.
Der Vorstand

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Ärgerlicher Punktverlust im Derby
Senioren:
Hoch favorisiert ging unsere 1. Mannschaft in das Lokalder-
by gegen den FV Ettlingenweier, doch wie so oft zeigte die-
ser Fussballabend, dass mit Kampf- und Einsatzbereitschaft 
immer eine Überraschung geschafft werden kann. Im ersten 
Spielabschnitt war der TSV das drückend überlegene Team, 
man lief den Gegener rechtzeitig an, zwang ihn zu Ballver-
lusten, und zwangsläufig ergaben sich Torgelegenheiten für 

Denken Sie an den  

MUND-NASEN-SCHUTZ

Foto: Nodar Chernishev/istock/Getty Images Plus
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unsere Elf. Im Abschluss ließ die Kappler -Truppe aber die 
nötige Konsequenz vermissen, und erst kurz vor dem Halb-
zeitpfiff erlöste Fabio Scherer den TSV - Anhang mit dem 
Führungstreffer. Wer gedacht hatte, dieser Treffer hätte den 
Bann gebrochen, und das Spiel würde nun eine klare Sache 
werden, sah sich getäuscht, denn in der zweiten Halbzeit 
ließ unsere Elf alle Qualitäten vermissen, die sie in den letz-
ten Wochen ausgezeichnet hatten, es wurde viel zu pomadig 
agiert, offensiv konnte kein Akteur mehr Impulse setzen, so-
dass die Gäste plötzlich Lunte rochen und ihrerseits immer 
mehr Spielanteile verbuchen konnten. Im Anschluss an eine 
Ecke fiel dann in der Nachspielzeit der 1:1 - Ausgleichs-
treffer für den FVE, der sich den Punktgewinn durch sein 
mutiges Auftreten in der zweiten Spielhälfte redlich verdient 
hatte. Dieses Remis bedeutet natürlich einen herben Rück-
schlag für unsere ambitionierte Mannschaft, doch da muss 
man sich an die eigene Nase fassen und feststellen, dass 
ohne die richtige Einstellung und das nötige Engagement in 
dieser Liga kein Gegner im Vorbeigehen bezwungen werden 
kann. Am nächsten Sonntag gastiert unsere 1. Mannschaft 
um 14.30 Uhr beium SV Huchenfeld.
Die 2. Mannschaft tat sich gegen die 2. Mannschaft der 
Spovgg. Söllingen lange Zeit schwer, war zwar stets feld-
überlegen, geriet aber durch einen Konter in Rückstand. Ein 
von Sandro Becker verwandelter Strafstoß und ein Treffer 
von Joschka Krämer kurz vor der Pause sorgten dann 
aber noch vor dem Halbzeitpfiff für Erleichterung. Nach 
dem Wechsel schwanden bei den Gästen die Kräfte, unsere 
Elf fand zur gewohnten Spiellaune und erzielte noch fünf 
weitere Treffer durch Joshua Gomero, Simon Hornung (2), 
Tobias Steigert und Sandro Becker. Für die 2. Mannschaft 
steht am nächsten Sonntag das Lokalderby bei der Reserve 
des FC Busenbach auf dem Programm, Spielbeginn ist um 
12.30 Uhr. 

Junioren:
Einen etwas eingeschränkten Spielbetrieb gab es am letzten 
Wochenende bei den TSV - Junioren zu verzeichnen, denn 
sowohl die A - Junioren als auch die D 1 waren nicht im 
Einstaz, da die Gegner keine spielfähige Mannschaft stellen 
konnten. Die B 1 überzeugte in ihrem Spiel gegen den SV 
Büchenbronn auf der ganzen Linie und bewies, dass sie ge-
willt ist, um den Landesligaaufstieg ein gewaltiges Wörtchen 
mitzureden. Sehenswerte kombinationen und Cleverness im 
Abschluss sorgten für das hohe Ergebnis, zu dem Raul 
Sepulveda (3), Lennart Stamm, Raul Nurra, Lauren Halili 
und Luka Bresic die Treffer beisteuerten. Die B - Junioren 
der JSG Waldbronn trafen auf die körperlich enorm starke 
Mannschaft des ASV Durlach, wehrten sich tapfer, doch am 
Ende war die 0:8 - Niederlage nicht zu verhindern. Die C 1 
gastierte bei der C 2 des SV Sandhausen und musste dort 
eine bittere 0:5 - Niederlage hinnehmen. So langsam wird 
es eng im Abstiegskampf, und es bleibt zu hoffen, dass 
der Aufwand, den die Mannschaft betreibt, in den nächs-
ten Spielen wieder belohnt wird. Die D 2 verteidigte ihre 
Tabellenführung durch einen souveränen 5:1 - Erfolg beim 
FV Bruchhausen, die D 3 ist nach ihrem 4:2 - Erfolg beim 
FC Südstern Karlsruhe weiterhin Tabellenführer und konnte 
einen Spieltag vor Vorrundenende bereits die Herbstmeister-
schaft feiern. Die E - Junioren zeigten bei ihren Duellen mit 
Spfr. Forchheim, SV Langensteinbach und VfB Grötzingen 
gute Leistungen, und auch die F - Junioren kamen bei ihrem 
Spieltag in Stupferich auf eine ausgeglichene Bilanz.

Die nächsten Termine:
Samstag, 06.11.:
14.00 Uhr FC Friedrichstal – TSV B 1
15.00 Uhr TSV C 1 – SVK Beiertheim
Mittwoch, 10.11.:
18.00 Uhr TSV D 3 – Spvgg. Durlach – Aue
18.30 Uhr JSG Ettlingen 2 – TSV B 1

Turnen:
NEU!!!!
Gemischte Fitnessgruppe für Ü-60-Jährige , die ihren Kör-
per in Schwung halten wollen. Kommt einfach mal vorbei 
zum Ausprobieren .
Immer Donnerstag von 19 - 20 Uhr in der Turnhalle der Al-
bert-Schweitzer-Schule.
Nähere Infos: renate.holbach@web.de

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Einladung zur Mitgliederversammlung 2021
Am Freitag, 19. November 2021 um 19:30 Uhr findet die 
diesjährige Mitgliederversammlung des TSV in der Vereins-
gaststätte „Nachspielzeit“ (Jahnstraße 32, 76337 Waldbronn) 
statt.
Tagesordnung:
1.-) Eröffnung, Begrüßung und Totengedenken
2.-)  Feststellung der Stimmliste und Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung
3.-) Berichte
 a-) Vorstandsvorsitzender
 b-) Finanzvorsitzender
 c-) Sportvorsitzender
 d-) Sparten
 e-) Kassenprüfer
4.-) Entlastung der Verwaltung
5.)  Antrag zur Anpassung der Mitgliedsbeiträge für aktive 

Spieler/innen
6.) Neuwahlen
7.) Verschiedenes

Wir bitten um Beachtung und Verständnis, das wir die Ver-
sammlung als 2G-Veranstaltung durchführen.
Wir freuen uns zahlreiche Mitglieder und Ehrenmitglieder 
begrüßen zu dürfen.
Anträge oder Beiträge zur Mitgliederversammlung müssen 
bis spätestens Freitag, 12.11.2021, beim Vorstandvorsitzen-
den Wolfgang Unrath (Vereinspostfach, Jahnstraße 32) ein-
gereicht werden.

1. und 2. Mannschaft:
Insgesamt fünf Spiele im Bereich der unteren Spielklassen 
wurden am Sonntagmorgen abgesetzt, da die betroffenen 
Vereine aus Spielermangel (wohl auch der Grippewelle ge-
schuldet momentan) keine Mannschaften stellen konnten. 
Auch beim TSV war die Lage mehr als schwierig bei insge-
samt 14 (!) Ausfällen in der 1. und 2. Mannschaft. Dennoch 
entschied man sich, auch dank zweier Aushilfen die eigent-
lich nicht mehr aktiv sind, mit der 2. Mannschaft beim star-
ken und dominierenden Tabellenführer ATSV Kleinsteinbach 
ll (der zuvor bereits 6 Treffer im Schnitt pro Partie erzielte) 
mit dem wirklich aller letzten Not-Aufgebot anzutreten, da 
man dies aus sportlicher Sicht trotz der dann zu erwar-
tenden, bösen Klatsche einfach für den richtigen Weg hält. 
Das Ergebnis war dann, dass dieses Not-Aufgebot (welches 
in der 2. Halbzeit sogar in Unterzahl agieren musste ver-
letzungsbedingt) mit einer fürchterlich hohen 16:2-Klatsche 
die Heimreise antreten musste. Sicherlich kann man jetzt 
sagen, warum man nicht einfach wie das doch so oft vor 
kommt, sich für den Nichtantritt entscheidet? Diese An-
sicht ist auch völlig legitim und hat auch sicherlich in ih-
rem Gedankengang ihre Berechtigung, entspricht aber nicht 
der Einstellung die Verantwortliche und Spieler teilen. „Zum 
Glück“ ist man kommendes Wochenende spielfrei, bei der 
derzeitigen Personalsituation wahrlich ein „Segen“.
Die 1. Mannschaft unterlag beim FC Alemannia Eggenstein 
ll mit 2:5, wobei die Partie im Prinzip schon vor dem Spiel 
entschieden war, die Alemannen hatten nämlich mit zahl-
reichen Spielern aus der 1. Mannschaft (darunter auch ein 
Top-Leistungsträger und ehemaliger VL-Akteuer) ihre ohne-
hin schon gute 2. Mannschaft enorm aufgerüstet. Um dies 
richtig zu stellen, dies ist überhaupt kein Vorwurf an die 
Alemannen, die lediglich (regelkonform und von den Ver-
bandsregeln gestattet) das legitim mögliche taten. Die Treffer 
für unsere Mannschaft, die wirklich keine schlechte Leistung 
bot erzielten Romario Hagemann und Kevin Haag.
Nächsten Sonntag steht dann die dritte Woche in Folge (!) 
ein Spiel gegen eine Kreisliga-Reserve an deren erste Mann-
schaft spielfrei ist, es geht zu Hause um 14:30 Uhr gegen 
die DJK Mühlburg ll. Die personelle Lage bei der ersten 
Mannschaft dann: Wohl 7 oder 8 Stammspieler die ausfallen.
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Förderverein
Jugendfußball Waldbronn

U12 Leistungsvergleiche am 07.11. und 14.11. beim TSV 
Etzenrot
Am 07.11.2021 spielt die U12 von Eintracht Frankfurt gegen 
die U12 des SC Freiburg, während am 14.11. sich die U12 
des VfB Stuttgart mit der U12 von Eintracht Frankfurt misst.
Gespielt wird ab 12:00 Uhr auf dem Gelände des TSV Et-
zenrot, Jahnstraße 32 in Waldbronn. Spielzeit ist jeweils 3 
x 30 min.
Wir würden uns freuen wenn sich interessierte Zuschauer 
einfinden würden, Eintritt ist frei. Für Verköstigung ist gesorgt.

 
 Plakat: Ralf Bochat

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

Programminfo: Tag des Eissports am 07.11.2021
Nach einem Jahr Zwangspause findet am Sonntag, den 
07.11.2021 von 12:00 - ca. 17:00 Uhr wieder unser jährlicher 
„Tag des Eissports“ im Eistreff Waldbronn statt. Zu reduzier-
ten Eintrittspreisen (Erwachsene nur 5,00 € für den ganzen 
Tag!) präsentieren wir unsere Sparten und Partner.
Unser Aktions-Programm stellt sich wie folgt dar:
12:30 Uhr Eröffnung und Begrüßung
12:35 Uhr Präsentation der Sparte Eiskunstlauf
12:45 Uhr Mitmachaktion Eiskunstlauf
13:15 Uhr Präsentation der Sparte Eisstock
13:30 Uhr Mitmachaktion Eisstock-Schießen
14:35 Uhr Präsentation der Ice Freestyler
14:45 Uhr Mitmachaktion bei den Ice Freestyler
15:15 Uhr Präsentation der Sparte Eishockey
15:30 Uhr Mitmachaktion Eishockey
15:45 Uhr Präsentation der Huskies Laufschule
16:00 Uhr Mitmachaktion Laufschule
16:20 Uhr Präsentation der Sparte Eiskunstlauf

16:30 Uhr Verabschiedung und Ausklang der Veranstaltung
Dazwischen findet der öffentliche Lauf statt. Teilweise wer-
den die beiden Eishallen ganz oder teilweise für die Präsen-
tationen nur eingeschränkt zur Verfügung stehen.
Wir laden zu unserem Tag des Eissports alle Eislauf-In-
teressierten und Eissport-Fans aller Altersklassen ein. Von 
den ersten Schritten auf den Schlittschuhen bis zum Hand-
ling mit Puck und Schläger, coole Freestyle-Sprünge oder 
elegante Pirouetten der Eiskunstläufer ist für jedes Niveau 
etwas dabei.
Die kulinarische Versorgung ist sichergestellt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 
Werbeplakat Tag des Eissports Plakat: ERC Waldbronn e.V.

Reichenbach e.V.

Jahresabschlussfeier
Hallo MSC-Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins
Am 27.11.2021 ist es endlich mal wieder soweit und wir 
können unseren Jahresabschluss im Kurhaus feiern.
Dazu laden wir Euch herzlich ein. Einlass mit Sektempfang 
ist ab 18.30 Uhr. Wir freuen uns auf einen entspannten 
Abend mit Euch mit Musik und tollen Programmpunkten. 
Lassen Sie sich einfach überraschen.
Wer sich noch nicht angemeldet hat, kann das noch bis 
spätestens 20.11.2021 unter der Tel. Nr. 07243/69555 er-
ledigen oder einekurze Nachricht an info@msc-reichenbach.
de senden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Da wir das 2G Modell 
anwenden, bitte Impf/Genesenen-Nachweis und Maske nicht 
vergessen.
Euer MSC

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Schützenverein Waldbronn e.V.

- Allgemeine Informationen -
Unsere Schießstand ist voll geöffnet.
Die AHA-Regeln gilt es weiterhin zu beachten.

Wir starten mit unseren Aktivitäten wie folgt:
Ab sofort Ranglistenturnier (SVW)
06.11.2021 Howa Tunier (SC Mühlbürg)
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Schachclub Waldbronn e.V.

Bericht vom zweiten Spieltag der Saison 2021/2022
Erneute und gar noch schlimmere Personalnöte als zum Sai-
sonauftakt prägten den zweiten Spieltag für unsere beiden 
Mannschaften.
So musste die erste Mannschaft mit zwei Spielern in Un-
terzahl zum schweren Auswärtsspiel in die Hermann-Hes-
se-Stadt Calw reisen. Erwartungsgemäß gingen die Punkte 
dann auch an die deutlich überlegenen Gastgeber, denen wir 
lediglich drei Remis abtrotzen konnten. Stefan Gfrörer und 
Werner Apelt sind dabei hervorzuheben, denn sie erreichten 
die Punkteteilung gegen deutlich höher eingestufte Spieler. 
Bernd Kuppinger steuerte einen weiteren halben Zähler zum 
1,5:6,5 bei. Lob verdient haben sich außerdem unsere bei-
den Jugendspieler Falko Apelt und Manuel Gilbert (Premie-
re!), die ihre Haut gegen die abgeklärten Calwer Routiniers 
so teuer wie nur möglich verkauften. Bravo Jungs, ihr habt 
toll gekämpft!
Zu fünft und damit von vornherein mit einem Punkt im 
Rückstand trat unsere zweite Mannschaft das Heimspiel 
gegen die Schachfreunde aus Forst an. Hier hatten wir den-
noch auf ein Mannschaftsremis gehofft, aber nachdem sich 
zum fehlenden Glück auch noch Pech gesellte, zerstoben 
diese Hoffnungen recht bald im lauen Lüftchen des letzten 
Oktobertages. Lediglich Clemens Linowski gelang am Spit-
zenbrett ein Sieg, die anderen Partien gingen an die Gäste 
und so hatten wir am Ende eine unerwartet deutliche 1:5 
Niederlage zu quittieren. Dem Ergebnis zum Trotz zeigte 
unsere Jugendspielerin Emma am fünften Brett erneut be-
merkenswerten Kampfgeist und ein bereits gut entwickeltes 
Verständnis für unser kompliziertes Spiel. Weiter so, liebe 
Emma, wir freuen uns sehr über Deine Unterstützung!
Spieltag drei steht am 21. November an und wir hoffen 
auf eine entspanntere Personalsituation sowie auf bessere 
Ergebnisse.
Für alle Interessierten: Unsere Spielabende finden freitags 
ab 20 Uhr im VHS-Gebäude und das Jugendtraining ab 19 
Uhr im kleinen Häuschen vor dem VHS-Gebäude statt. Bitte 
beachten: Es gilt die 3G-Regel.

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

EINSTEIGERKURS Rock ‘n‘ Roll
für Schüler und Jugendliche

***
mittwochs, 18:00 h – 19:30 h,
im Gesellschaftshaus Etzenrot.

***
Infos & Anmeldung bei:
Bernd Knab: b.knab@web.de 
Tel.: 0175-3836359

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So. 07.11. - Durch die Gärten der Stadt
Abfahrt: 8.38 Uhr S-Bahn Bahnhof Reichenbach, umsteigen 
in Ettlingen-Stadt in Bus/Schienenersatzverkehr. Abmarsch 
ab Karlsruhe Hbf ca. 9.15 Uhr. Wanderstrecke: Karlsruhe 
Hbf – Rüppurr – Wolfartsweier – Durlach. Wegstrecke: 11,5 
km, Wanderzeit 3,5 Std. Einkehr: Restaurant Schreberklause 
in Durlach. Führung: Hartmut Stech.

Mi. 10.11. - Mittwochswanderung
Wir besuchen den als Bio-Bauernhof zertifizierten Hof der 
Familie Knodel im Steinig in Langensteinbach. Eine sach-
kundige Führung bietet Einblicke in die Organisation und 
Abläufe des Betriebes.
Treffpunkt: 14.30 Uhr Wanderheim des Schwarzwaldvereins 
Waldbronn, Stuttgarter Straße 34. Wegstrecke: 7 km, Geh-
zeit: 2 Stunden (hin und zurück). Einkehr zum Abschluss der 
Wanderung im Restaurant Albhöhe in Waldbronn-Busenbach. 
Wanderführer: Franz Linemann

Ski-Abteilung

Skigymnastik
Skigymnastik in der Sporthalle Albert-Schweitzer-Schule, 
Zwerstraße 15, Waldbronn-Reichenbach. Übungsabende sind 
wöchentlich mittwochs von 20.00 Uhr bis 21.15 Uhr. In den 
Schulferien findet keine Skigymnastik statt, da die Schulen 
geschlossen sind. Für SWV-Mitglieder kostenfrei, für Gäste: 
2,50 € Erwachsene, 1,00 € Kinder.

21.01-23.01.2022 Ski-/Snowboardkurs im Allgäu
für Kinder ab 7 Jahre, Jugendliche und Erwachsene, durch 
DSV-geprüfte Übungsleiter. 2 x Halbpension in der Freizeit- 
und Bildungsstätte in Sonthofen. Weitere Infos und Anmel-
dung: www.skischule-waldbronn.de

Kletterabteilung

Klettern in Waldbronn unter sachkundiger Anleitung
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Turnhalle der 
Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
18.15 Uhr – 19.00 Uhr / Kinder (7 bis 10 Jahre)
19.00 Uhr – 19.45 Uhr / Jugendliche (11 bis 15 Jahre)
ab 19.45 Uhr / Jugendliche (ab 16 Jhre)
Infos und Anmeldung: Markus Loes, Telefon 0172 6660830

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Tipps fürs Heizen: Geld sparen und Klima schonen (2)
Auch in dieser Woche geben wir wieder ein paar einfache 
Tipps und kleine Maßnahmen zum richtigen Heizen, um da-
bei Geldbeutel und Klima zu schonen. 

Tipp 2: Heizkörper freistellen
Heizkörper und Thermostate sollten frei zugänglich sein. 
Hängen beziehungsweise stehen Vorhänge, Gardinen oder 
Möbel direkt davor, kann sich die Wärme nicht im Raum 
verteilen.

Tipp 3: Fenster und Türen abdichten
Über undichte Fenster und Türen können bis zu 20 Prozent 
der Energie verloren gehen, oftmals spürt man den Wär-
meverlust schon, wenn man die durchlässige Stelle mit der 
Hand berührt oder davorsteht. Im Bauhandel gibt es Gum-
mi- und Silikonbänder für Fenster und Bürstendichtungen für 
Türen – eine Investition, die sich lohnt! 

Tipp 4: Richtig lüften
Gerade in Corona- und Erkältungszeiten ist es unerläss-
lich, regelmäßig und gut zu lüften, ohne dass die gesamte 
Wärme ins Freie entweicht. Dreimal täglich für etwa fünf 
Minuten Stoßlüften ist ideal, die Heizung dabei bitte am 
besten ausstellen. Sind die Fenster ständig gekippt, kühlen 
die umliegenden Wände aus und Schimmel kann sich bil-
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den. Außerdem wird viel Energie verschwendet. Besonders 
wichtig ist das Stoßlüften nach dem Duschen oder Baden, 
damit die feuchtwarme Luft entweichen kann.

Tipp 5: Auch innen dämmen
Fenster, Balkontüren und Rollladenkästen können zu Wär-
mebrücken werden. Das heißt, sie leiten Energie nach 
draußen. Die Wärmeverluste durch das Fenster können 
nachts um etwa 20 Prozent verringert werden, indem die 
Bewohner*innen die Rollläden herunterlassen. Zugezogene 
Vorhänge verstärken diesen Effekt zusätzlich. Wichtig ist es 
auch, die Türen von beheizten Räumen zu schließen, damit 
die Wärme im Zimmer bleibt. 
Der BUND empfiehlt außerdem, freiliegende Heizungsrohre 
durch Rohrschalen zu schützen und alubeschichtete Dämm-
platten zur Isolierung von Heizkörpernischen zu nutzen. Auf 
diese Weise geht weniger Wärme verloren.
Quelle: BUND.net, richtig heizen

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Kulturfreunde
Albgau e.V.

FOU FIGHTERZ SPIELEN IM HIRSCH
Am kommenden Samstag, 06.11., veranstalten die Kultur-
freunde Albgau ein weiteres Konzert im Etzenroter Hirsch.
Auf der Hirschbühne präsentieren sich erstmals die FOU 
FIGHTERZ, die die legendären Songs der Foo Fighters zum 
Besten geben.
Für unsere Konzerte können Plätze reserviert werden per 
E-Mail an kulturfreunde-albgau@web.de, wobei Name, An-
schrift und Telefonnummer angegeben werden sollten.
Wir hoffen, dass wir euch trotz der Coronaregeln schöne 
Konzerterlebnisse bieten können und freuen uns auf euren 
Besuch.
Weitere Infos: Dagmar Putschky (0179-9896174)
Folgende Konzerte sind geplant:
Samstag, 06.11.:  FOU FIGHTERZ
Samstag, 13.11.:  HEIDI ROTH & HARRY KLENK
Sonntag, 14.11.:   SPEAKER NIGHT  

(Einlass 16.30 Uhr, Beginn 18 Uhr)
Samstag, 27.11.:  E.R.O.S
Samstag, 04.12.:  SEAN TREACY BAND
Samstag, 18.12.:  OLLI ROTH & BAND
Mittwoch, 29.12.:  MOBY DICK
Donnerstag, 30.12.: MOBY DICK

Waldbronner Selbständige e.V.

Erstes Waldbronner Gutscheinheft - Bitte bis spätestens 
30. November melden, wer mitmachen möchte!
Waldbronner Gutscheinheft, jetzt mitmachen!
Es laufen Planungen, ein Gutscheinheft für Waldbronn auf-
zulegen. Darin können sich Waldbronner Unternehmen mit 
einem kleinen „Goodie“, einem Rabattcoupon oder ander-
weitigem Angebot präsentieren. Die Teilnahme soll allen 
Waldbronner Gewerbetreibenden offenstehen. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bis spätestens Dienstag, 30. Novem-
ber bei: Ralf Spiegel: 01577-4712507 bzw. ralf@der-wein-
spiegel.de sowie Mandy Kramaric: 07243-3430043 oder 
info@schaeferundpartner.net (auch für technische Fragen). 
Für die Teilnahme benötigen wir folgende Informationen und 
Dateien: ein druckfähiges Logo und / oder Bild zusammen 
mit dem Text für Ihr besonderes Angebot als Word-Datei. 
Alternativ gerne auch eine druckfähige PDF-Vorlage in den 
Maßen DIN A6.
Gut zu wissen:
Für Mitglieder der Waldbronner Selbständigen ist die Teil-
nahme beim Waldbronner Gutscheinheft kostenfrei! Daher 
nutzen Sie jetzt die Chance und werden Sie Mitglied!

 
NEU in Planung: Das Waldbronner Gutscheinheft  
 Plakat: Mandy Kramaric

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Vorstand des CDU-Kreisverbandes Karlsruhe-Land  
wiedergewählt
Beim Kreisparteitag wählten die CDU-Vertreter der Stadt- 
und Gemeindeverbände im Landkreis Karlsruhe den Vor-
stand des CDU-Kreisverbandes. Auch die CDU Waldbronn 
war mit einer Delegation in der Mehrzweckhalle Büchenau 
vertreten. 
Der bisherige Kreisvorsitzende MdEP Daniel Caspary wurde 
in seinem Amt bestätigt. Er erhielt 70,3 % der 342 abge-
gebenen Stimmen. 
Bei den stellvertretenden Kreisvorsitzenden gab es eine völ-
lige Neubesetzung. Bürgermeister Frank Burkhard aus Kro-
nau, Maria Dik, Studentin aus Rheinstetten, und Architektin 
Nicole LaCroix aus Stutensee sind die Nachfolger für die 
ausscheidenden Stellvertreter. Die bisherigen Amtsinhaber/-in 
Hedwig Prinz und MdL Joachim Kößler kandidierten nicht 
mehr. Frank Hörter wurde nicht wiedergewählt. 
Beachtliche Zustimmung von 97 % gab es bei der Wahl 
für Schatzmeister Christian Sigwarth, Pressesprecher wurde 
Fabien Knaus als Nachfolger von Ansgar Mayr, der inzwi-
schen den Wahlkreis Bretten als Abgeordneter im Land-
tag Baden-Württemberg vertritt. Als Schriftführer arbeitet Dr. 
Wolfgang Falk aus Ettlingen mit. Auch Beauftragten- und 
Beisitzer-Positionen wurden neu vergeben. Als Mitgliederbe-
auftragte wurde Ursel Scheurer, als Internetbeauftragter Dr. 
Thorsten Schwarz gewählt. 
Allen Gewählten gratulieren wir zur Wahl und wünschen dem 
CDU-Kreisvorstand in einer spannenden Zeit gute Zusam-
menarbeit, viele neuen Ideen und erfolgreiches Arbeiten für 
unsere Partei.
Beim Kreisparteitag wurde der Neuaufbruch gefordert, aber 
auch eine gute Altersdurchmischung gewünscht. Der neuge-
wählte Kreisvorsitzende sagte, nach einer Niederlage müsse 
man wieder aufstehen und sich der Zukunft mit neuen Ideen 
und Zuversicht stellen. Die Aufarbeitung dessen, was gut 
und schlecht lief im Kreisverband, solle auf einem geson-
derten Parteitag erfolgen. Bessere Einbindung der Mitglieder 
an der Basis, inhaltliche Diskussionen sowie Entscheidungen 
von unten nach oben werden dafür als geeignete Mittel 
gesehen. Auf den Vorarbeiten des Projekts CDU Karlsruhe-
Land 2021“ könne man aufbauen. 
Weitere Infos unter: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn
CDU Gemeindeverband Waldbronn 
Text: Hildegard Schottmüller
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SPD Waldbronn

Mitglied werden in der SPD Waldbronn
Machen Sie mit in unserem aktiven Ortsverein. Mitgestalten 
und mit dabei sein!
Neben politischen Veranstaltungen gehören auch vielfältige 
kulturelle und gesellige Veranstaltungen (Maifest, Konzerte,...) 
zu den Aktivitäten unseres Ortsvereines. Machen Sie mit, wir 
freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen zur Mitgliedschaft finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.spdwaldbronn.de
Hier kann die Mitgliedschaft online beantragt werden. Auch 
eine Gastmitgliedschaft ist zunächst möglich.
Oder kommen Sie einfach mal bei unserer öffentlichen Jah-
reshauptversammlung vorbei.

Jahreshauptversammlung
Einladung zur dies jäh ri gen Jah res haupt ver samm lung der 
SPD Waldbronn am
Diens tag, den 9. November 2021 um 19:00 Uhr im Kurhaus 
Waldbronn
Der Vor stand schlägt da zu fol gen de Ta ges ord nung vor:
1. Be grü ßung
2. Bericht des Vorstands 
3. Be richte des Kas sierers und der Kas sen prü fer 
4. Aus spra che und Ent las tung des Vor stan ds 
5. Wahl ei nes Wahl aus schusses
6. Neuwahl des Vorstands und der Kassenprüfer
7. Jubilarehrung
8. „Ausblick auf die Arbeit der SPD im Landkreis; insbeson-

dere die Zusammenarbeit mit den Ortsvereinen“ Kreisvor-
sitzender Christian Holzer

9. Be richt über die Arbeit der Frak ti on
10. Pla nung und Ausblick 2022
11. Ver schie de nes

Kontakt:
SPD Waldbronn, Gabriele Bitter
Weitere Informationen unter www.spdwaldbronn.de
sowie auf der Facebook-Seite www.facebook.com/spd-
waldbronn


